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Schöner wohnen
Neue Ideen für Ihr Zuhause – S. 6/7

Kulinarik im Freien
Delikates unter dem Himmelszelt – S. 11
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Von li. nach re.: Regina Rihtar, Patrick Haslwanter, Margarete Höller, 
 Florian Messner, Brigitte Berger, KR Manfred Kainz
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Wir geben täglich  
unser Bestes

Personen konnten gerettet 
werden. Auch die Hilfsbereit-
schaft der Bevölkerung war 
beeindruckend. Erfreuliche 
Nachricht am Rande: Bereits 
im Juli wird das dort ansässige 
Lokal wieder öffnen können. 
Wir möchten in der kom-
menden Ausgabe daher dem 
Ehrenamt einen besonderen 
Platz in unserem Magazin ein-
räumen und die vielen Freiwil-
ligen vor den Vorhang holen.

Genießen Sie den Sommer 
in Stainz, unsere herrlichen 
Gastgärten laden zum Verwei-
len ein, auch das diesjährige 
Kulturangebot ist wieder erst-
klassig und die Einkaufsmög-
lichkeiten sind vielfältig. 
Übrigens: ab Juni können Sie 
auf eine „kulinarische Welt-
reise“ im Stainzerhof gehen – 
auch sehr verlockend!
Ich wünsche uns allen einen 
schönen Sommer!

Ihr Florian Hubmann
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… es wurde wie-
der bewiesen: Auf 
unsere Feuerwehr 
ist absoluter Ver-
lass …

Unser Titelfoto nahmen wir diesmal im Gastgarten vom 
Gasthof Schlosstoni auf – herzlichen Dank an Fam. Zarfl!

Unser Danke an Sie:

Wir belohnen Ihren Einkauf in einem unserer
Mitgliedsbetriebe mit der Chance auf Gewinnpreise

im Gesamtwert von über E 2.000,-!

Nähere Informationen auf Seite 9.

Gewinnen

Sie Preise

im Gesamtwert

von über

E 2.000,–
Großes Stainzer

Sommer-GewinnSpiel

Und wir tun es mit enor-
mem Einsatz – für Sie, lie-

be Stainzerinnen und Stainzer. 
Mit „wir“ meine ich vor allem 
die rund 470 Betriebe der 
Region, welche an die 1.700 
Arbeitsplätze sichern. Im Orts-
kern Stainz versuchen wir uns 
als „Nahversorger-Zentrum“ 
gut zu positionieren, aber 
auch die unzähligen Betriebe 
im Umkreis bieten fast alles, 
was das Herz begehrt. Daher 
an dieser Stelle an Sie wieder 
einmal ein herzliches DANKE 
für Ihren Einkauf in Stainz!

Apropos „enormer Einsatz“: 
Als Anfang März das Veran-
staltungszentrum Hofer Mühle 
in Flammen aufging, bewies 
die Feuerwehr einmal mehr, 
dass man sich auf sie abso-
lut verlassen kann. Der Brand 
wurde hochprofessionell von 
unseren Feuerwehrleuten ge-
löscht (es waren neun Feuer-
wehren des Bezirkes im Ein-
satz) und die eingeschlossenen 

… rund 470 Betrie-
be in unserer Re-
gion Stainz sichern 
etwa 1.700 
Arbeitsplätze …

Ursprünglich war der Wolf 
unter den Großsäugern 

das Wildtier mit dem weltweit 
häufigsten Auftreten. Intensive 
Verfolgung und die starke Ver-
änderung seines Lebensrau-
mes führten zur Ausrottung 
dieses zu den Hundeartigen 
zählenden Tieres. Mittlerweile 
tritt der Wolf in Mitteleuropa 
wieder häufiger auf, in Öster-
reich gilt er als ausgestorben.
Das Ansehen des Wolfes, der 
in vielen Sagen und Legenden 
eine Hauptrolle spielt, ist recht 
unterschiedlich: Oft wird er als 
räuberisch, hinterhältig und 
gewaltanwendend beschrie-
ben, andererseits werden der 
Wölfin auch beschützende 
Eigenschaften zugesprochen – 
etwa im Mythos von Romulus 
und Remus.
Die Ausstellung im Jagdmuse-
um „Der Wolf“ umfasst wild-
biologische Faktoren, zum Bei-
spiel das Rudelverhalten oder 
neueste Erkenntnisse aus der 
Wolfsforschung, ebenso wie 
kulturhistorische Komponen-

ten. Zahlreiche Künstler/innen 
wie Friedrich Gauermann oder 
Norbertine Bresslern-Roth ha-
ben sich mit Wölfen beschäf-
tigt. Diese Ausstellung zeigt 
spannende, vielfach unbe-
kannte Seiten der uralten Be-
ziehung zwischen Mensch und  
Canis lupus (Linnaeus 1758).

 Karlheinz Wirnsberger

Öffnungszeiten:
bis 31. Oktober 2016
Dienstag bis Sonntag
10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Schlossplatz 1
8510 Stainz
E-mail: 
jagd@museum-joanneum.at 
T +43-3463/2772-16 

Wieviel Wolf steckt im Hund?
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Mürztaler Bauernschreck
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Endlich Sommer,
endlich Sonne ...

Sonnenstrahlen sollte man nur mit
Vernunft – also gut geschützt – genießen

von
Mag. pharm. 
Angelika
Bischof

Für viele Menschen gibt es 
nichts Schöneres als ein 

Sonnenbad. Es zieht sie förm-
lich nach draußen und das ist 
gut so. Gehören Sie auch da-
zu?

Licht und Wärme heben unse-
re Stimmung und durch UVB-
Strahlung bildet unsere Haut 
Vitamin D3. Wer einen zu 
niedrigen Spiegel dieses wich-
tigen Mikronährstoffes im Blut 
hat, muss mit Erkrankungen 
der Knochen, des Herz-Kreis-
lauf-Systems oder des Immun-
systems rechnen.
Damit unser Körper genug Vi-

tamin D bildet, reicht es aus, 
zwei bis drei Mal pro Woche 
Gesicht, Hände und Arme un-
bedeckt und ohne Schutz der 
Sonne auszusetzen – für die 
Hälfte der Eigenschutzzeit. 
Apotheker mahnen aber zur 
Vorsicht, denn UVB-Strahlen 
verursachen Sonnenbrand  
und UVA-Strahlung lässt un-
sere Haut rasch altern. Lang-
fristig erhöht sich bei zu viel 
Sonne außerdem das Risiko, 
Hautkrebs zu entwickeln. Und 
auch Arzneimittel machen un-
sere Haut mitunter lichtemp-
findlich.

Neben sinnvollen Verhal-
tensregeln – vermeiden Sie 
die Mittagshitze sowie lange 
Sonnenbäder und tragen Sie 
Textilien – gibt es sehr gute 
Sonnenschutz-Produkte. Ihre 
Apotheke hält Cremes, Lotio-
nen und Sprays in sehr guter 
Qualität mit unterschiedlichen 

Lichtschutzfaktoren (LSF) bereit. 
Sonnenschutzmittel sollten 
generell vor dem Aufent-
halt im Freien aufgetragen 
werden. Anschließend 20 
bis 30 Minuten warten, wie 
es Hersteller empfehlen. Beim 
Schwimmen, Schwitzen und 
beim Abtrocknen geht die 
schützende Schicht verloren. 
Sie sollten das Produkt Ihrer 
Wahl deshalb mehrfach auf-
tragen.

Ohren, Nacken, Stirn und Fü-
ße behandeln Sonnenhungri-
ge eher stiefmütterlich – aber 

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel: 03463/2156 
E-mail: office@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel: 03463/2156 
E-mail: office@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at

90x20mm_inserat:Layout 1  15.04.2013  11:58 Uhr  Seite 1

… in Ihrer Apothe-
ke finden Sie aus-
gezeichnete Son-
nenschutzprodukte 
wie Cremes, Lotio-
nen und auch 
Sprays ...
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besonders dort, auf den so ge-
nannten „Sonnenterrassen“, 
droht ein Sonnenbrand. Nach 
dem Sonnenbad sind feuchtig-
keitsspendende Pflegeproduk-
te bzw. After-Sun-Produkte 
empfehlenswert.
An die Augen sollten Sie auch 
denken, denn Sonnenlicht und 
Hitze setzen dem Tränenfilm 
zu, daher Sonnenbrillen mit 
UV-Schutz und Blendschutz 
tragen. Wer häufig und regel-
mäßig blinzelt, trägt dazu bei, 
den Tränenfilm zu optimieren. 
Wenn das nicht ausreicht, soll-
ten Sie ein Tränenersatzmittel 
verwenden.

Sprechen Sie mit uns, falls ein 
Urlaub in tropischen Gefilden 
geplant ist oder falls Sie häufig 
in der Sonne sind. Das Team 
der Apotheke Stainz berät Sie 
dazu gerne, denn auch bei der 
Sonne gilt: Genuss mit Spaß 
und Augenmaß!

… wer einen zu 
niedrigen Vitamin-
D3-Spiegel im Blut 
hat, muss mit 
Erkrankungen der 
Knochen oder des 
Herz-Kreislauf-
Systems rechnen ...
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8510 Stainz, Sackstraße 8, Tel. 0 34 63/23 07, Fax: DW 85, office@flanyek.at, www.flanyek.at

Ges.m.b.H.

Wir beraten Sie mit Freude 
und Kompetenz –

vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin!

Klimaanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung

Schwimmbäder
Gartenduschen
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Die nächste Hitzewelle
ist im Anrollen!

Schuhe zum Wohlfühlen
Hauptplatz 20, 8510 Stainz

Tel. 0 34 63/55 502 Fo
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Wenn jeder Schritt 
schmerzt, kann das am 

„Hallus valgus” liegen, einer 
verbreiteten Fußfehlstellung. 
Bei Symptomen wie hellem, 
stechendem Schmerz in der 
Fersenmitte ist ein Fersensporn 
möglich. Wichtig ist es, dies 
bei einem Facharzt abklären 
zu lassen. 
Durch Fehlstellung der Füße 
und schlechte Haltung bekam 
ich schon mit Anfang 20 mei-
ne erste orthopädische Einlage 
verschrieben. Das war natür-
lich für mich fast eine Katas- 
trophe, es stellte sich aber 
nach einiger Zeit heraus – oh, 
die trugen sich aber gut und 
wurden von mir auch als Frei-
zeitschuhe ein- bis zweimal in 
der Woche benutzt. Mit 30 
Jahren kamen dann die ersten 
Knieprobleme. 
Heute weiß ich, dass jede Fehl-

Fußgesundheit im
Fokus bei IMA Schuhe
Hilfe bei: Großzehe in Schieflage oder 
Schmerzen auf Schritt und Tritt

stellung der Füße sich nach 
oben hin auswirkt, z.B. durch 
falsche Körperhaltung.
Vor drei Jahren bekam ich ur-
plötzlich höllische Schmerzen 
im linken Fuß. Nach einigen 
Tagen ging es zum Röntgen 
und anschließend zum Or-
thopäden, um neue Einlagen 
anzupassen. Auch eine Wär-
metherapie beim Hausarzt 
folgte. Diagnose: leichter Fer-
sensporn. Die Sprüche von 
Bekannten – „Wie, Fußprob-
leme, ha, ha, trägst eh gute 
Schuhe, oder?” – tragen auch 
nicht zur Aufmunterung bei. 
Denn es wurde anschließend 
erst so richtig schlimm. Erste 
Hilfe kam nach zwei bis drei 
Monaten durch eine vorsichti-
ge Fußreflexmassage von Frau 
Fedl aus Stainz. Neue Alter-
nativ-Einlagen bringen auch 
Erleichterung bei meiner aku-

ten Fußsohlenentzündung.  
Unterstützt durch die Physio-
therapeutin Frau Strohmai-
er aus St. Stefan und  
eine extra für 
mich gerühr-
ten homöopa-
thischen Salbe 
der Stainzer 
Apotheke ge-
lang es mir, 
nach zirka ei-
nem Jahr wie-
der schmerzfrei 
zu sein. Ich trage or-
thopädische Einlagen beim 
Walking und in Freizeitschu-
hen. Viva-Einlagen und Gel- 
Fersenkissen begleiten mich 
im Berufsalltag. Beide sind bei 
IMA Schuhe erhältlich. Wei-
ters biete ich Ihnen eine große 
Auswahl an modischen Schu-
hen mit mehr Weite im Vorfuß 
– eventuell auch mit kleinem 
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k Absatz. Somit macht mir mei-
ne Leidenschaft für Schuhe 
wieder richtig Spaß, auch, 
wenn ich die höheren Pumps 
nur noch in Ausnahmefällen 
trage. 
Die richtige Beratung finden 
Sie bei mir – bei IMA Schuhe.

von
Maria
Halbwirth

Ihr

Installateur

für alle

Fälle!
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Hochsaison am Griller

Up to date 
„Weil´s nicht wurscht ist, 

was man weiß!”

5

Wir sind für Sie da!
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 6.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag durchgehend von 6.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Samstag von 6.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 0 34 63 / 21 18-230, E-Mail: filiale@messner-wurst.at

Unsere Mitarbeiter
im Vordergrund!

Das gesamte Team steht 
hinter Messner und das 

merkt man auch – so werden 
bei allen Verkostungen, Events 
(wie Street Food Market Graz, 
Wein Steiermark-Veranstal-
tung ...) und sogar beim Fo-
toshooting ab sofort nur mehr 

„Weil´s nicht wurscht ist, was man isst“
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Apropos Käsekrainer-Laibchen – dieses Produkt wurde 
sogar mit dem Cash 2015 Top-Innovationspreis ausge-
zeichnet. Ob auf dem Griller oder in der Pfanne – eine 
echte Gaumenfreude! Peppen Sie doch Ihr Grillsorti-
ment ein wenig auf – denn fad war gestern (auch als 
Burger genossen ein absolutes Highlight!)

Auch wenn das Wetter 
noch nicht ganz mitspielt, 

Grillen steht nicht nur beim 
Messner-Wurst-Pionier-Team 
hoch an der Tagesordnung.
Angefangen vom Bratwürstel, 
Bernerwürstel bis hin zu unse-
rer Neuheit, dem KäseKrainer-
Laibchen – die Auswahl ist 
riesengroß! Unter dem Motto 
„Darf´s ein bisserl mehr sein?“ 
haben wir selbstverständlich 
unsere heißbegehrten Jumbo-
Griller für Sie wieder im Sorti-
ment.
Lassen Sie sich diesen Genuss 
nicht entgehen und probieren 
Sie unsere Vielfalt noch heute.

„Weil´s nicht wurscht ist, wer hier arbeitet“

unsere hausinternen Mitar-
beiter damit beauftragt. Wer 
könnte schon besser unsere 
Firma präsentieren als unser 
fantastisches Messner-Team. 

Danke an alle für die Unter-
stützung!

Was es im Hause Messner Neues gibt, welche Gewinn-
spiele gerade laufen, auf welchen Events wir vertreten 
sind und was sich sonst noch so tut, erfahren Sie auf un-
serer facebook-page www.facebook/MessnerWurst.
Werden Sie Fan! Es lohnt sich.
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Verwirklichen Sie Ihre
Stainzer Unternehmer

In unserem Zuhause wollen wir es uns
Lassen Sie sich bei der Gestaltung Ihres Heims

Schöner wohnen bedeutet 
sich wohl zu fühlen. Glas 

Fasswald bringt Ihnen Ihre 
moderne, technisch einwand-
freie und auf Wunsch mit Stil 
gestaltete Wohlfühloase di-
rekt nach Hause. Die zeitlose 
Wohnraumgestaltung aus Glas 
wird an Ihre räumlichen Ge-
gebenheiten exakt angepasst 
und lässt sich als geschmack-
volle Dusche im Badezimmer 
oder auch als Entrée in Ihren 
Wohnraum fertigen. Eine auf 
diese Art individuell gefertig-
te Dusche ist ein wunderba-
rer Blickfang und wird Ihren 
Wohn- oder Badbereich stilsi-
cher bereichern. Glas Fasswald, 
die Glaserei für Neu- und Re-
paraturverglasung, für klares 
Glas oder Glas mit Gestaltung.

Das Erste, das Hausbesitzer 
und Besucher sehen, wenn sie 
ein Grundstück betreten, ist 
die Hausfarbe. Der Anstrich er-
füllt dabei nicht nur dekorative 
Zwecke, sondern schützt die 
Fassade und den Putz vor Be-
schädigung durch Witterungs-
einflüsse. Nicht nur die „rich-
tige” Farbe, sondern auch 
der Farbton ist wichtig, wenn 
es darum geht, einen Fassa-
denanstrich durchzuführen. 
Die Art der Farbe für den 
Anstrich spielt eine wesent-
liche Rolle. Sie entscheidet 
darüber, wie lange der An-
strich hält und somit das 
Haus ansehnlich bleibt. Ma-
lereibetrieb Reiterer er- 
stellt für Sie gerne ein unver-

Qualität und individuelles Design: Teppiche nach Maß aus 
der Weberei Strunz.

Wunderschöne Fassaden werden geschmackvoll vom Ma-
lereibetrieb Reiterer mit langlebiger Farbe versehen.

Eine Wohlfühl-
oase der Extra-
klasse, die Ihr 
Zuhause stark 
aufwertet: Ele-
gante Designs, 
modernste Tech-
nik gepaart mit 
hoher Funktiona-
lität, das alles 
finden Sie in 
Duschkabinen aus 
dem Hause Glas 
Fasswald.

W E B E R E I

8524 BAD GAMS
Tel. 0664/422 77 30

M a l e r e i b e t r i e b

bindliches Angebot unter Tele-
fon 0664/9114644.

Ein weiteres Wohlfühlthema 
im Bereich des Wohnens ist 
das Interieur. Die in der We-
berei Strunz handgewebten 
Teppiche nach Maß passen 
sich Ihren Wohnräumen an!  
Regina Strunz in Bad Gams 
bespricht mit ihren Kund- 
Innen Farbe und Musterung 
der Teppiche und webt diese 
aus Baumwolle oder Schaf-
wolle für Räume in den ver-
schiedensten Stilrichtungen. 
Die Mechanik der Webstühle 
sorgt für die gleichbleiben-
de Festigkeit und Qualität, 
die Hand der Meisterin für 
die unverwechselbare kunst-
handwerkliche Gestaltung. So 
entstehen Teppiche, die viele 
Jahre begeistern. Flexible Öff-
nungszeiten: Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin – danke! 
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Trauerfloristik
Kränze, Gestecke
Hochzeitsfloristik
Trendige Bindekunst
Eigene Produktion
Gärtnerei
Bestattungsannahme

Stainz,  St. Stefan,  St. Andrä i.S.
Groß St. Florian, Wettmannstätten

Ihr Ansprechpartner
im Trauerfall

 0676/72 35 336Tel.:MARKTFLORIST • FLORA-SALON

A-8510 Stainz • Hauptplatz 17
Telefon 03463/33 53

schönsten Wohnträume
helfen Ihnen dabei

Wunderbar Dekoratives für den Außen- und Innenbereich 
finden Sie bei Glas und Mehr in Stainz.

Ein Schlafsystem, das sich ideal an Ihren Körper anpasst, 
bringt das Einrichtungshaus Wohlgemuth zu Ihnen.

Raiffeisenbank
Lieboch-Stainz

Grazer Straße 38, 8510 Stainz
Tel. 03463/30 75

Maderthonerweg 4, 8510 Stainz

Brigitte
Wagner Senemann
Tel. 0664/55 63 217

Die Raiffeisen-
bank Lieboch-

Stainz hilft Ihnen, 
die für Sie richtige 
Finanzierung und 

die optimalen 
Förderungen zu 

erreichen. 
Silvia Dunkl, 

Wohnexpertin, 
unterstützt Sie 

bei der Realisie-
rung Ihrer Wohn-

träume.

gut gehen lassen und das Leben genießen
von Ihrer Intuition und Ihrem Stil leiten

Egal ob man sich ein Haus 
baut, eine Wohnung kauft, 
oder eines von beiden „nur“ 
saniert, es kostet viel Geld. Da-
her ist es klug, sich nicht nur 
um die passende Finanzierung 
zu kümmern, sondern auch 
auszuloten, welche Förderun-
gen es wofür gibt. Auch in  
diesem Bereich ist die Raif-
feisenbank Lieboch-Stainz 
der richtige Ansprechpartner. 
Denn neben der richtigen Fi-
nanzierung wickeln wir auch 
alle Förderungen ab, um die 
Wohnträume unserer Kunden 
Wirklichkeit werden zu lassen.
Silvia Dunkl, die Wohnbauex-
pertin in der Raiffeisenbank 
Lieboch-Stainz, ist für Sie  
jederzeit erreichbar: Telefon 
03463/ 23 26-19 oder email 
silvia.dunkl@rb-38210.raiffeisen.at

Einen neuen Schlafkomfort 
bringt das Einrichtungshaus 
Wohlgemuth nach Stainz. 
Durch das exakte Zusammen-
wirken der SERTA-Springbox 

als Unterbau und der hohen, 
speziell ausgeführten SERTA-
Tonnentaschenfederkernma-
tratzen ergibt sich ein unver-
gleichlicher Schlafkomfort. 
Das System passt sich optimal 
an den Körper an. Er wird ge-
stützt und entlastet. Die hoch-
wertigen Naturmaterialien (je 
nach Ausführung Kamelhaar, 
Rosshaar, Baumwolle bis hin 
zu reiner Seide) sorgen für op-
timalen Klimaausgleich. Alle 
Matratzen, auch Sondergrö-
ßen, werden hauptsächlich in 
reiner Handarbeit gefertigt.  
Das garantiert erstklassige  
Qualität und lange Lebensdau-
er.

Einen Augenschmaus für 
Ihr Zuhause lässt sich mit 
dem Material Glas erzielen.  
Glas und Mehr schafft spe-
zielle Glasfüllungen für den 
Innen- und Außenbereich, 
selbstverständlich nach Kun-
denwunsch gestaltet. Mit der 
Technik Glas Fusing lassen sich 
herrliche Dekorationsobjekte 
schaffen, u. a. auch Wappen 
und Firmenlogos, die selbst-
verständlich Unikate sind. Die 
bunte Vielfalt, die sich mit 
diesem Material produzieren 
lässt, ist auch ein Spiegel-
bild der Natur. Natürlich ist 
es möglich, Gravurarbeiten 
durchzuführen. Ein besonde-
res Highlight ist das Angebot 
von Brigitte Wagner-Sene-
mann, selbst KünstlerIn sein zu 
dürfen und Objekte nach eige-
nen Vorstellungen zu kreieren.
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aktuellKULINARIK

Deutschlandsberg - Stainz - Eibiswald

www.hagebau-wallner.at

HOLEN SIE SICH FEINE FARBEN 
NACH HAUSE

jetzt kostenlos farbkarten bestellen

FEINE
FArbEN 

Grau braun Grün blau Violett rot Orange Gelb

Firma Alpina: „Jede Nuance unserer Premium-Innenfarben wur-
de mit leidenschaftlicher Hingabe entwickelt. Dabei hat nicht 
nur der Farbton, sondern auch die Farbqualität eine entschei-
dende rolle gespielt. Das resultat sind besonders edelmatte 
Wandfarben, die durch beeindruckende farbtiefe und außer-
gewöhnliche brillanz bestechen. Erleben Sie Farben mit Persön-
lichkeit für räume mit Charakter.“

Entdecken Sie die Kollektion aus 32 edelmatten, zeitlosen Farb-
nuancen von Alpina – Feine Farben, die es exklusiv nur bei 
hagebau Wallner in stainz gibt. Jeder Farbton kann Ihrem 
raum einen ganz individuellen Charakter verleihen. In harmo-
nischer Kombination mit Möbeln und Accessoires unterstrei-
chen Sie so gekonnt das besondere Ihres Zuhauses. Lassen Sie 
sich von den hagebau Wallner-Farbexperten aus Stainz in der 
Auswahl der richtigen Farbe beraten.

exklusiv
nur bei

hagebau Wallner
in stainz

Low Carb ist keine Diät – es 
ist vielmehr eine bewusst 

gestaltete Eiweiß-Kohlenhy-
drat-Balance als Ernährungs-
stil. Eine eiweißreiche (pro-
teinreiche) Ernährung sättigt 
besser und hält den Blutzu- 
ckerspiegel niedrig. Heißhun-
ger gehört somit der Vergan-
genheit an. Bei gleichen Kalo-
rien bleibt also weniger übrig, 
das sich als Fett ablagern kann.

Vorteile, die dir Gutes tun 
werden!
Wir von der Low Carb-Manu-
faktur „THE GOOD BREAD“ 
sind von diesem Ernährungsstil 
überzeugt. Manuela Bucheb-
ner, Ernährungsbeauftragte, 

Was ist 
Low Carb?
Ideale Backwaren für ernährungsbewusste 
Menschen und Diabetiker

lebt diese Ernährung seit über 
20 Jahren und hat sich viel 
Wissen angeeignet, was mit 
dem Körper passiert und wie 
er sich verändert, wenn man 
Kohlenhydrate reduziert bzw. 
weglässt.
Somit hat die Bäckerei „DER 
MARHOFMÜLLER“ eine neue 
Linie geschaffen – seit rund vier 
Jahren stellen wir mit viel Lie-
be und Sorgfalt LOW CARB-
Backwaren her. In unserem 
Sortiment findet man sowohl 
ein Low Carb-Vollkornbrot, 
ein Low Carb-Weißbrot, aber 
auch Kuchen und Mehlspeisen 
sowie Marmeladen, die natür-
lich zuckerfrei ganz nach unse-
rem Motto hergestellt werden: 
„Genießen OHNE Reue”.
Unsere Mehlspeisen süßen 
wir mit dem natürlichen Zu- 
ckeraustauschstoff „SUKRIN“, 

der 0 Kalorien hat! Somit 
sind unsere Backwaren ideal 
für Diabetiker und alle ernäh-
rungsbewussten Menschen, 
die ihrem Körper Gutes tun 
wollen.

Wir freuen uns auf ein Bera-
tungsgespräch in unserer Ma-
nufaktur „Der Marhofmüller“  
in 8510 Marhof 53.
Montag bis Samstag in der 
Zeit von 6 – 12 Uhr oder tele-
fonisch unter: 0676/9629493.
 
LOW CARB-Manufaktur 
„THE GOOD BREAD“
Hubert Reif – 
Bäckermeister & Andersmacher
Marhof 53
8510 Stainz
www.thegoodbread.at
facebook: thegoodbread

... genießen OHNE 
Reue ist mit uns 
leicht möglich ...

und Hubert
Reif

von Manuela 
Buchebner
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www.stainz.istsuper.com GEWINNSPIEL /  WERBUNG
❄

Kaufhaus Hubmann
Riess – nachhaltiges Emaille- 
Geschirrset 5-teilig
im Wert von E 250,–

    
Krenn Renate  
Gutschein für
4 Shiatsu-Behandlungen
im Wert von E 168,–

    
Glas Faßwald
Spiegel mit Sandstrahl-
arbeit im Wert von E 150,–

    
Steiermärkische
Bank u. Sparkassen AG 
Sparbuch
im Wert von E 150,–

    
Apotheke Stainz 
Gutschein
im Wert von E 50,–

    
Massageinstitut Karin Fedl
Massagegutschein
im Wert von E 50,–
    
Stainzerhof 
Gutschein für ein
4-gängiges Überraschungs-
menü für 2 Personen
inklusive Weinbegleitung
im Wert von E 140,–

Simon Gjecaj
Uhren-Schmuck
Lotus-Stahlschmuck
im Wert von E 49,–
    
hagebau Wallner 
Kohlegrill Nevada
im Wert von E 59,95
    
Klaudia Schneider 
Handtasche
im Wert von E 150,–
    
IMA Schuhe
Fair Trade Handtasche
plus passende Geldbörse
im Wert von E 75,–
    
Bäckerei Reif Marhofmüller 
Gutschein
im Wert von E 25,–
    
Gasthof Schlosstoni 
Gutschein
im Wert von E 50,–
    
Steinbauer Maria
Sonderabfüllung „Big Bottle“ 
Zwetschken Zigarrenbrand 
Reserve Sortensieger steir. 
Landesbewertung 2016, 1 l 
im Wert von E 60,–
    
Glas und Mehr 
Außendeko
im Wert von E 79,–

Trachtenstube Weigl 
Gutschein
im Wert von E 50,–
    
Commstyle Wenzl Monika 
Kosmetikgutschein
im Wert von E 50,–
    
Lukashof
Gutschein
für den Hofladen
im Wert von E 50,–
    
Tracht & Mode Ulz
Gutschein
im Wert von E 30,–
    
Raiffeisenbank
Lieboch-Stainz 
Sparbuch
im Wert von E 100,–
    
Tourismusverband
Schilcherland
2 x 2 E-Bikes für einen Tag
im Wert von E 60,–
    
Team Steinbauer
Babyliss MiraCurl
Lockenmaschine
im Wert von E 120,–
    
Angerer Juwelier 
Gutschein
im Wert von E 100,–

Flora-Salon Hammer 
Blumenstock
im Wert von E 50,–
    
Elektro Gaich 
Standmixer
im Wert von E 39,90
    
Frisiersalon Bettina Wolf 
Gutschein
im Wert von E 50,–
    
Kainz Elektromechanik und
Maschinenbau,
Forst- und Gartentechnik
Gutschein für ein
Rasenmäherservice 
im Wert von E 50,–
    
Foto Augenblick
Gutschein
für ein Portraitfoto
im Wert von E 35,–

Bauer&Co
Geschenkskorb
im Wert von E 50,–

Der Marmeladen-Laden
Berger
Geschenkskorb
im Wert von E 20,–

Es gibt tolle Preise von folgenden Betrieben zu gewinnen:

Der attraktive 
Hauptgewinn: 
Ein nachhaltiges 
Emaille-Geschirrset 
von Riess, 5-teilig,
im Wert 
von E 250,–

So einfach geht´s:

Bei Ihrem Einkauf in einem Betrieb der Werbegemeinschaft Stainz (siehe 
www.stainz.istsuper.com oder Kennzeichnung am Geschäftseingang) er-
halten Sie pro E 10,– Einkaufswert ab dem Erscheinen dieser Zeitung bis 
zum 30. Juni 2016 einen Stempel auf Ihre Gewinnkarte. Bitte die vollge-
stempelte Teilnahmekarte bei einem der Werbegemeinschafts-Betriebe bis 
zum 30. Juni 2016 abgeben. 
Die Verlosung findet am Montag, 4. Juli 2016, statt. Die Gewinner werden 
schriftlich verständigt. 

Teilnahmekarten bei den teilnehmenden Werbegemeinschafts-Betrieben 
und unter www.stainz.istsuper.com

Vor- und Nachname:

Adresse:

Telefon:
Bei Ihrem Einkauf in einem der teilnehmenden 
Betriebe erhalten Sie pro E 10,– Einkaufswert 
einen Stempel auf Ihre Teilnahmekarte.
Die vollständig abgestempelte Teilnahme-
karte geben Sie bitte bis zum 30. Juni 2016 
in einem der teilnehmenden Betriebe ab. 
Die Schlussverlosung findet am 4. Juli 2016
statt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, keine 
Barablöse möglich. Die Gewinner werden 
schriftlich verständigt.

Großes Stainzer
SOMMER-GEWINNSPIEL

GewinnenSie Preiseim Gesamtwertvon über
E 2.000,–

TEILNAHMEKARTE
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aktuellWISSENSWERTES

von
Mag.
Wolfgang 
Schnabl

Vorsorgevollmacht

Was passiert, wenn man 
aufgrund eines Unfalls 

oder einer Erkrankung nicht 
mehr in der Lage ist, selbststän-
dig Entscheidungen zu treffen, 
da man seine Geschäfts- oder 
Urteilsfähigkeit verliert?
Im Normalfall muss in diesen 
Fällen vom zuständigen Ge-
richt ein Sachwalter bestellt 
werden, der die Angelegenhei-
ten der betroffenen Person in 
Zukunft regelt.
Will man jedoch selbst ent-
scheiden, von wem man im 
Fall der Geschäftsunfähigkeit 
vertreten werden soll, kann 
man eine Vorsorgevollmacht 
errichten.
Mit einer Vorsorgevollmacht 
können Sie bereits heute – bei 
guter Gesundheit – bestim-
men, wer für Sie im Krank-
heitsfall Entscheidungen tref-
fen soll und es kann so das 

gerichtliche Sachwalterschafts-
verfahren vermieden werden.
Die Vorsorgevollmacht gilt erst 
dann, wenn fest steht, dass die 
erforderliche Geschäftsfähig-
keit, Einsichts- und Urteilsfä-
higkeit oder Äußerungsfähig-
keit nicht mehr vorliegt.

Zu diesem Zweck kann die 
Vorsorgevollmacht bei Vor-
lage eines entsprechenden 
ärztlichen Zeugnisses eines 
Facharztes für Neurologie oder 
Psychiatrie oder Neurologie 
und Psychiatrie darüber, dass 
dem Vollmachtgeber die er-
forderliche Geschäftsfähigkeit 
(rechtsgeschäftliche Angele-

genheiten) oder Einsichts- und 
Urteilsfähigkeit (höchstpersön-
liche Angelegenheiten) oder 
Äußerungsfähigkeit fehlt, von 
jedem österreichischen Notar 
im Österreichischen Zentralen 
Vertretungsverzeichnis regis-
triert werden und es kann so-
dann von diesem Notar dem 
Vollmachtnehmer eine Bestä-
tigung über die Registrierung  
des Wirksamwerdens der Vor-
sorgevollmacht ausgestellt wer- 
den.
Mit dieser Bestätigung darf ein 
Dritter darauf vertrauen, dass 
die Vorsorgevollmacht wirk-
sam ist.
Für die Errichtung einer Vor-

Notar
Mag. Wolfgang Schnabl
Sauerbrunnstraße 6
8510 Stainz
Tel.: 03463/23 29
Fax: 03463/23 29-15

sorgevollmacht bestehen ver-
schiedene Formvorschriften, 
jedoch müssen solche Vorsor-
gevollmachten, die auch etwa 
die Einwilligung in medizini-
sche Behandlungen oder dau-
erhafte Wohnortänderungen 
umfassen, vor einem Notar, 
einem Rechtsanwalt oder vor 
Gericht errichtet werden.
Wir stehen Ihnen diesbezüglich 
gerne zur Verfügung.

Mögliche Änderungen bei Verlust der 
Geschäfts- oder Urteilsfähigkeit

N O T A R S C H N A B L

Alfred Kroyss
8510 Stainz

0699/11 23 95 00

Margarete Höller
8510 Stainz 

03463/600 68
0664/536 46 26

Christine Hubmann
8502 Lannach
03136/81 671

Irene Mitteregger
8524 Bad Gams
03463/60 451

Josef Rumpf
8511 St. Stefan
03463/80 274

... für die Errich-
tung einer Vorsor-
gevollmacht beste-
hen Formvorschrif-
ten. Wir helfen 
Ihnen gerne bei 
dabei ...
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8510, Sauerbrunnstraße 59

EDV-STUDIO BRETTERKLIEBER

NEUES VON
ESB

Im Rahmen einer festlichen 
Veranstaltung wurde am 13. 
März 2016 eine Ehrenur-
kunde für das 25-jährige Be-
triebsjubiläum von Vertretern 
der WKO Stmk. überreicht.  

...  warum selbstständig
Es war von Anfang an eine 
zufriedenstellende Heraus-
forderung, den Wünschen 
und Aufgaben der Kunden 
gerecht zu werden.

...  Regionalität
Der große Vorteil für den An-
wender liegt in der raschen 
Verfügbarkeit der Hilfe vor 
Ort – und zusätzlich sind wir 
zeitmäßig äußerst flexibel.

25 Jahre ESB – Ehrung durch die WKO

Die „Bretterkliebers” bei der WKO-Ehrung.

Mehr
Infos und persönliche 
Beratung bei Manfred 
Bretterklieber unter 
0664/357 61 46 oder 
auf www.esb.at
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www.stainz.istsuper.com KULINARIK IM FREIEN

Italienische Tage im Gasthaus Leberschuster-Kainz: Delika-
te mediterrane Küche – Köstlichkeiten zum Genießen.

Der große und idyllische Gastgarten im Schilcherlandhof 
Stainz lädt dazu ein, sich kulinarisch verwöhnen zu lassen.

Im Stainzerhof finden Sie auf zwei Terrassen exquisite 
„Open-Air-Kulinarik – und die Fußball-EM auf Leinwand.

Feine Gastgartenkultur in unserer Region

Kulinarik im FreienNehmen Sie Platz in einem 
lauschigen Gastgarten 

und lassen Sie sich von unserer 
Gastronomie verwöhnen. 

Der Schilcherlandhof Stainz 
beeindruckt nicht nur mit Ge-
mütlichkeit und bester Ku-
linarik, sondern auch durch 
jede Menge Herzlichkeit. 
Persönliche Gastfreundschaft 
wird hier seit Generationen 
groß geschrieben. Der gro-
ße und idyllische Gastgarten 
im Innenhof lädt dazu ein, 
sich kulinarisch verwöhnen 
zu lassen. Genießen Sie nach 
einem gemütlichen Spazier-
gang durch den Ort die At-
mosphäre bei einem Glas vom 
hauseigenen Schilcher und 
einer originalen Brettljause.  
Und zur späteren Stunde las-
sen sich bei einem mehrgängi-
gen Menü mit Ihren Liebsten 
die Sommerabende genießen.

„Wenn wir nicht nach Italien 
fahren ... holen wir Italien zu 
uns!” Unter diesem diesem 
Motto finden am 15. Juli und 
12. August Italienische Tage 
beim Gasthaus Leberschus-
ter-Kainz in Grafendorf statt. 
Die Gäste werden italienische 
Köstlichkeiten wie Scampi, Ca-
lamari, Spaghetti, Antipasti, 
Fischspezialitäten und beste 
Weine genießen dürfen. „Al-
les Buffet” um E 23,–/Person 
(ab 19.00 Uhr). Als Begleitung 
gibt´s italienische Song-Klassi-
ker für Jung & Alt zu hören. 
Am 17. Juli 2016 findet ab 
11.00 Uhr ein Frühschoppen 
mit „Die Oststeirer” statt – mit 
Glückshafen und tollen Prei-

sen (1 Waschmaschine, 1 Mo-
torsäge, 1 Trike-Gutschein).

Ein Fixstern am Himmel der  
gehobenen Gastronomie ist 
schon seit geraumer Zeit der 
Stainzerhof. Er ist aber nicht 
nur für seine deliziösen Spei-
sen berühmt, sondern bietet 
seinen Gästen auch auf dem 
Gebiet der „Open-Air-Kulina-
rik” Erlesenes. Für Freunde ei-
nes pulsierenden Lebens ist die 
Wirtshaus-Terrasse die richtige 
Adresse – sie hat von Montag  
bis Samstag von 10.00 bis 
23.00 Uhr geöffnet. Die ru-
hige, beschaulich-malerische 
Bach-Terrasse des Restaurants 
hat von Montag bis Samstag 
ab 18.00 Uhr geöffnet. Übri-

gens: Alle EM-Spiele werden 
mittels Großbildleinwand li-
ve auf der Wirtshaus-Terrasse 
übertragen.

Im Juli gibt´s die Renais-
sance eines Stainzer Gastro-
Highlights: Die Mühle öffnet 
wieder ihre Pforten. Johann 
Schmuck freut sich, seine Köst-
lichkeiten in dieser herrlichen 
Jahreszeit wieder unter frei-
em Himmel zubereiten und 
auch servieren zu dürfen. Alles 
blüht, wächst und gedeiht und 
neben frischem Obst, Gemü-
se und den vielen herrlichen 
Kräutern darf auch eine schöne 
Blume den Teller schmücken. 
Das Team der Mühle freut sich, 
seinen Gästen wieder einen 
wundervollen Abend im Freien 
bescheren zu können. Kulinarik 
im Freien verbindet sich in die-
sem gemütlichen Ambiente vor 
allem mit höchstem Genuss.

Alles neu im Schmuckstück „Mühle”: Ab Juli gibt´s unter 
freiem Himmel ein Gaumen-Feuerwerk für Genießer.

Gasthaus
Leberschuster

Kainz
Telefon: 0 31 85 / 20 41 30 Telefon: 0 34 63 / 23 57Telefon: 0 34 63 / 22 1 22 Telefon: 0 664 / 23 82 860
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aktuellJUBILÄUM

Unser Bauernladen
ist zehn Jahre alt!
Feiern Sie mit uns das Jubiläum

von
Regina
Rihtar

Es ist wirklich erstaunlich, 
wie schnell sich das Rad der 

Zeit dreht. Am 1. Juli werden 
wir zehn Jahre alt! 
Zeit, sich zu bedanken! Zual-
lererst bei unseren Kunden, 
ohne die wir das nicht ge-
schafft hätten. Was nützen das  
beste Geschäft und die tolls-
ten Produkte, wenn es keine  
Leute gibt, die einem diese 
abkaufen und bereit sind, un-
seren Lieferanten einen fairen 
Preis zu zahlen und ihnen so-
mit zu ermöglichen, als Land-
wirte überleben zu können.

Ich bedanke mich wirklich bei 
jedem Einzelnen von unseren 
Kunden dafür, dass biologi-
sche Lebensmittel und Regio-

nalität nicht nur Schlagworte 
sind, sondern gelebter Alltag!
Danke!
Ich möchte mich aber auch 
bei den Hauptakteuren be-
danken. Bei all jenen Liefe-
ranten, die uns wöchentlich 
mit ihren wertvollen Lebens-
mitteln versorgen und sich 

bemühen, ihre Aufgaben auf 
den Feldern, im Stall und der 
Weiterverarbeitung zu erfül-
len und gleichzeitig Lieferver-
bindlichkeiten, bürokratische 
Hürden und Wetterkapriolen 
wegstecken müssen. Allen 
voran die Familien Langreiter, 
Zach, Harzl, Gartler, Kollmann, 

Temmel, Schriebl (Marhof und 
Stainzenhof!), Deutschmann, 
Lazarus, Friedrich und Weber, 
die von der ersten Stunde an 
dabei waren. Aber auch allen 
Ungenannten gilt unser tiefs-
ter Dank.
Danke!
Der Dank gilt aber auch un-
seren Mitarbeitern und unse-
rem Mutterbetrieb, der Firma 
Schranger Holzbaumeister 
GmbH, die das alles überhaupt 
erst ermöglicht haben.
Danke!

Wir werden unseren Ge-
burtstag würdig mit ei-
nem Jubiläumstrankerl, 
Produktverkostungen von 
unseren Lieferanten und ei-
nem Gewinnspiel begehen. 
Feiern Sie mit uns am 1. Juli 
von 9.00 – 19.00 Uhr und 
am 2. Juli 2016 von 9.00 – 
13.00 Uhr im Bauernladen! 

 Regina Rihtar

Sauerbrunnstraße 4,
8510 Stainz, Tel. 03463/ 20114                              
bauerundco@aon.at

Körndl-Knäckebrot
Zutaten für 1 Blech:
50 g Speisestärke
50 g Roggenmehl
4 EL Sesam
2 EL Leinsamen
2 EL Sonnenblumenkerne
2 EL Kürbiskerne
3 EL Olivenöl
1 TL Salz
1/2 TL Paprikapulver
gemahlener Kümmel
2 TL Schwarzkümmel
150 ml kochendes Wasser

Alle Zutaten in eine 
Schüssel geben und 

mit dem kochenden Was-
ser übergießen, verrühren, 
10 min stehen lassen. Dann 
sollte die Masse ein dicker 

Brei sein. Wenn er zu flüssig 
ist, dann gibt man noch ein 
bisschen Stärke dazu.
Ein Blech mit Backpapier 
auslegen, den Teig drauf-
legen, mit einer Lage Back-
papier bedecken und dann 
erst ausrollen. Ohne Papier 
drüber geht´s fast nicht. 
Nun ganz dünn ausrollen, 
es reicht für ein Blech und 
dann mit einem Pizzaschnei-
der oder einem Messer nach 
Wunsch schneiden. Ich 
schneide schmale Streifen, 
weil wir das gerne dippen.
Bei 150 Grad Umluft ca. 45 
min. backen.
Die Saaten kann man je nach 
Gusto variieren.

Unser feines Rezept:
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… wir werden 
unseren Geburts-
tag mit Jubiläums-
trankerl, Pro-
duktverkostungen 
und Gewinnspiel 
begehen …

Beste biologische Produkte, wohin das Auge reicht
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von
Gerhard
Langmann

Alles Theater! heißt es seit 
gut vierzig Jahren beim 

Theater im Bauernhof. Der 
große Erfolg der Laienspiel-
gruppe brachte die Gemein-
deverantwortlichen auf die 
Idee, den Ort als Theaterdorf 
zu positionieren. Immer mehr 
Protagonisten brachten sich in 
das Projekt ein, heute darf sich 
St. Josef über eine gut einge-
führte Marke, die viele Gäste 
in den Ort bringt, freuen.
Aber bleiben wir beim Theater 
im Bauernhof: Regisseur Ro-

nald Statthaler und sein Team 
haben sich heuer der Komödie 
„Das Ei des Korbinian“ von 
Dambek/Marian (Premiere 24. 
Juni, 20.30 Uhr) bemächtigt. 

Es wird spannend, wer Licht in 
die Geschichte des unerwar-
teten Erben bringt. Wer Licht 
in die Wanderungen am 20. 
Juni, 20. Juli und 18. August  
(20 Uhr) bringt, ist klar – der 
Mond. Jede der Mondschein-
wanderungen ist einem be-
sonderen Schwerpunkt gewid-

Die Besucher erwartet ein reichhaltiges und 
abwechslungsreiches Programm

Die BürgerInnen sollen sich beteiligen

Zehn Jahre
Theaterdorf St. Josef

Hauptplatzumgestaltung  
startet 2017

Tu es einfach!

Ansicht bald Geschichte

„Das sind unsere Schmetter-
linge“, deutet Kindergartenlei-
terin Eva-Maria Fuchs auf die 
auf original Volksschulbänken 
zeichnenden Kinder. Sie wer-
den mit besonderen Übungen 
auf den Übertritt in die Volks-
schule vorbereitet.
Aber auch sonst zählt indivi-
duelle Betreuung zu einem 
Grundprinzip im Kindergar-
ten Pichling. „Jedes Kind“, 
so die Pädagogin, „soll jene 
Zuwendung bekommen, die 
es braucht.“ Zusammen sind 
alle Kinder aber stets bei den 
Kneipp-Einheiten. 
„Seit einigen Jahren sind wir 
ein Kneipp-Kindergarten“, 
lässt die Leiterin wissen, dass Mit positiver Einstellung ins Leben

in der täglichen Arbeit die 
fünf Grundsätze (gesunde Er-
nährung, Bewegung, Wasser, 
Kräuter und Lebensfreude) des 
Naturheilpfarrers gelten.
Großer Wert wird auf die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern 
gelegt, die bei öffentlichen 
Anlässen (Maibaum aufstellen, 
Sommerfest, Sommerausflug) 
ebenso dabei sind wie bei in-
ternen Feiern (Laternenfest, 
Theaterstück, Abschlussfest). 
Und – es hat mit dem Kin-
dergarten nichts zu tun, fällt 
aber in den Bereich Kinderbe-
treuung: Ab dem Herbst gibt 
es in den ehemaligen Gemein-
deräumlichkeiten eine Kinder-
krippe.

met. Überhaupt Theaterweg: 
Er steht mit seinen 18 Statio-
nen, die zum aktiven Thea-
terspiel einladen, von 9.00 
bis 18.00 Uhr offen. Der Ein- 
tritt ist frei, Führungen bitte 
unter (03136) 81124 anmel-
den.
Zum Theater gehört auch das 
Kabarett, das beim Sommerli-
chen Kabarett im Pfarrhof am 
27. August (19 Uhr) mit Lisa 
Eckhart, der Grazer Künstlerin 
mit Auftritten in ganz Europa, 
prominent besetzt ist.

Mehrere Bürgermeister ha-
ben sich schon im Um-

bau des Stainzer Hauptplatzes 
versucht. Verkehrszählungen, 
Anrainerbefragungen und 
kommunale Vorschläge: alles 
schon dagewesen und nach 
Sichtung in den Schubladen 
verschwunden.

Der aktuelle Anlauf scheint 
von großer Ernsthaftigkeit ge-
tragen, denn Aktionsstufe 1 
wurde schon absolviert. Vier 
Architekturbüros waren zu 
Gestaltungsvorschlägen ein-
geladen worden. „Alle hat-
ten hinsichtlich Parkplätzen, 
Verkehrsfluss, Anforderungen 
und Infrastruktur denselben 
Vorgabenkatalog“, berichtet 
Vizebürgermeister Karl Bohn-

stingl. Die Vorschläge der Pla-
nungsbüros waren bis 27. Mai 
im Marktgemeindeamt (auch 
www.stainz.at) zur Einsicht 
aufgelegt. 
„Wir legen auf Bürgerbetei-
ligung großen Wert“, hoffte 
Bürgermeister OSchR Walter 
Eichmann auf eine intensi-
ve Mitarbeit von Wirtschaft, 
Bevölkerung und Tourismus. 
Denn die Vorschläge sind nicht 
in Stein gemeißelt, Änderun-
gen sind möglich und willkom-
men.
Übrig bleibt letztlich jener Plan, 
der umgesetzt wird. Das heu-
rige Jahr wird für Ausschrei-
bungen und Ablaufplanungen 
genutzt, um Anfang 2017 mit 
dem Bau beginnen zu kön-
nen.

www.stainz.istsuper.com AUS DER REGION

Im Kindergarten Pichling gelten 5 Grundsätze

In den Fußstapfen 
von Sebastian Kneipp

… es war der gro-
ße Erfolg der Laien-
spielgruppe, der 
dazu führte, dass 
der Ort als Thea-
terdorf bekannt 
wurde …
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Schnell gefragt
1) Schnitzel oder Sushi? 

Sushi
2) Puntigamer oder Schilchermischung? Puntigamer
3) Blockhaus oder Bungalow? 

Blockhaus
4) Pumps oder Sneakers?   

Pumps
5) Sportwagen oder Familyvan? Familyvan
6) All Inclusive-Urlaub oder Campingplatz? Städtetrip
7) Garten oder Supermarkt? 

Garten
8) Atemlos oder Highway To Hell? Highway to Hell
9) Oper oder Kino? 

Beides
10) Sport oder Relaxen? 

Immer in
 

Bewegung

Unternehmer
ganz privat
Drei Persönlichkeiten stellen sich vor

Regionalität und Nachhal-
tigkeit sind zwei wichtige 

Punkte für Regina Rihtar (35), 
die Betreiberin des Bauern-

ladens Stainz. Die gebürti-
ge Grazerin lebt mit ihrem 
Partner Manfred Reinbacher 
(Holzbau Schranger) und ihren 

Margarete Höller lebt mit 
ihrem Mann und ihrem 

Sohn Johannes in Rosenhof, 
wo auch der Betrieb beheima-
tet ist. Sie stammt selbst von 
einer Gärtnerei aus Wund-
schuh und es war für sie auch 

früh klar, dass sie diesen Weg 
auch beruflich einschlagen 
wird. Sie machte zuerst die 
Lehre als Gärtnerin und dann 
als Floristin und lernte schon 
während der Ausbildung ihren 
Mann Hans kennen.  

beiden Kindern Valentina (9) 
und Pauli (6) in Steinreib. Nach 
dem Studium der Sozialarbeit 
übte Regina den Beruf der 
Sozialarbeiterin aus, bis es sie 
als Au Pair nach Spanien zog. 
Doch die Liebe holte sie nach 
Stainz, wo sich kurz darauf die 
Eröffnung des Bauernladens 

Schnell gefragt
1) Schnitzel oder Sushi?  

Beides nicht
2) Puntigamer oder Schilchermischung? Schilchermischung

aber noch lieber selbstgemachten Limoncello

3) Blockhaus oder Bungalow? 
Blockhaus

4) Sneakers oder High Heels?  
Sneakers 

5) Sportwagen oder Familyvan? Familyvan
6) All Inclusive-Urlaub oder Campingplatz? Weder noch
7) Garten oder Supermarkt?  

Garten
8) Atemlos oder Highway to Hell?  Highway to Hell

9) Oper oder Kino 
Beides

10) Sport oder Relaxen?  
Relaxen

Die Familie und die gemeinsa-
men Erlebnisse mit ihr sind für 
sie das Glück im Leben. Aber 
auch die vielen kleinen Wun-
der und Naturerlebnisse, die 
sich in Momenten im Alltag 
abspielen und einen zum Stau-
nen bringen. Wie zum Beispiel 
eine „einfache“ kleine Blüte.
Da verwundert es nicht, dass 

Gartenbesichtigungen (wie 
z.B.  in England) zu ihren Hob-
bys zählen. Aber auch Wan-
dern, Skifahren, Schwimmen  
und Lesen gehören zu ih-
ren Freizeitbeschäftigungen, 
wenn ihr dafür die Zeit bleibt!
Also wirklich eine Naturliebha-
berin und Gärtnerin mit Leib & 
Seele! Das strahlt sie auch aus.

Patrick Haslwanter wohnt 
seit kurzem mit seiner Frau 

Eva und Tochter Antonia in 
Grafendorf. Der Inhaber der 
Social Media Agentur „Echt-
zeit Marketing“ führt diese 
seit 2,5 Jahren und berät und 
betreut Unternehmen in der 

täglichen Herausforderung, in 
den sozialen Medien wie Face-
book, Instagram oder Twitter 
erfolgreich aufzutreten.
Der gebürtige Obersteirer ist 
seit fast zehn Jahren in Stainz 
und fühlt sich bereits als ech-
ter Stainzer. In seiner Freizeit 

stehen die Familie, Sport und 
Freunde an erster Stelle. Am 
besten abschalten kann er, 
wenn er auf dem Tennisplatz 
steht oder am Mountainbike 
durch die schöne Stainzer Um-
gebung radelt. Eine weitere 
große Leidenschaft teilt er mit 

seiner Frau und mittlerweile 
auch mit seiner Tochter: rei-
sen! Was ist Glück für Patrick 
Haslwanter? Unbeschwert 
im Kreise der Familie und mit 
Freunden bei einem Glas Wein 
auf der Terrasse zu entspan-
nen. 

Schnell gefragt
1) Schnitzel oder Sushi? 

Sushi
2) Puntigamer oder Schilchermischung? Beides
3) Blockhaus oder Bungalow? 

Blockhaus
4) Hemd oder T-Shirt? 

T-Shirt
5) Sportwagen oder Familyvan? Sportwagen
6) All inclusive-Urlaub oder Campingplatz? Hauptsache, weit

 

entfernt
7) Garten oder Supermarkt? 

Garten
8) Atemlos oder Highway to Hell? Highway to Hell

9) Oper oder Kino 
Kino

10) Sport oder Relaxen? 
Sport
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und das erste Kind einstellten. 
Ihre Freizeit verbringt die Na-
turliebhaberin am liebsten im 
Garten der Landwirtschaft zu 
Hause. „Glück ist für mich, in 
jeder Zelle meines Körpers zu 
spüren, wie schön das Leben 
ist – trotz aller Herausforde-
rungen!”
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Herr Messner, vor kurzem 
haben Sie das Lokal „Frei-

stil” beim Tenniscenter neu 
eröffnet, bitte stellen Sie sich 
kurz vor.
Nach Stationen in Innsbruck,  
Salzburg und Wien, wo ich  
zwei Jahre als Sales Manager 
im Palais Hansen Kempinski 
Vienna tätig war, bin ich nun 
nach Stainz zurückgekom-
men, wo ich meine Leiden-
schaften wie Sport und lässige 
Gastronomie verbinden kann. 
2015 haben wir den Innenbe-
reich des Lokals neu gestaltet. 
Nun wurde der Außenbereich 
komplett umgebaut, wobei 
die vier Tennisplätze um eine 
große Terrasse, einen 22 x 11 
Meter großen Kunstrasen-
Soccerplatz mit Bande, eine 

Herr Kainz, warum wurden 
Sie Mitglied der Werbege-

meinschaft Stainz und was er-
warten Sie sich davon?
Um als Unternehmer die Wer-
begemeinschaft zu unterstüt-
zen und durch die Mitwirkung 
den Standort zu attraktivieren.

Was können wir uns unter 
dem Tätigkeitsfeld der Firma 

Forcieren wir
unsere Region Stainz

www.stainz.istsuper.com UNSERE NEUEN MITGLIEDERwww.stainz.istsuper.com

Boccia-Bahn und einen attrak-
tiven Poolbereich erweitert 
wurden. Mit der Tennishalle 
ist es nun eine der schönsten 
Freizeit- und Tennisanlagen in 
Österreich mit einem der bes-
ten Trainer. Der Gast findet 
hier ein gemütliches und doch 
modernes sowie stylisches 
Umfeld vor. Sportler, Familien 
mit Kindern und Geschäftsleu-
te sollen sich hier wohlfühlen. 
Man benötigt keine Mitglied-
schaft, um die neue Anlage 
zu benutzen, jeder ist herzlich 
willkommen.  

Was gibt es kulinarisch bei Ih-
nen zu entdecken?
Hauptsächlich beziehen wir 
unsere Waren von Produzen-
ten aus der Region. Wir bieten 

aber auch spezielle Produkte 
wie Augustiner „Edelstoff” 
und König Ludwig Bier an. 
Direkt neben der Terrasse be-
findet sich eine große, soge-
nannte LaKra-Feuerschale mit 
Stahlgrillplatte, wo Gruppen 
bis zu 30 Personen gemein-
sam grillen können. Die Grill-
schale mit der wärmenden 
Eigenschaft des Feuers und 
die exquisit zubereiteten Grill-
spezialitäten lassen in Sachen 

fessionell eingekocht! Zuerst 
war es als Mutter selbstver-
ständlich, für die Familie Mar-
melade und Säfte für den 
Eigengebrauch herzustellen, 
bis dann aus diesem Hobby 

Frau Berger, Sie produzie-
ren über 200 Marmelade-

Sorten … woher nehmen Sie 
die Inspiration, immer wieder 
neue Sorten zu kreieren?
Ich habe ja nicht immer pro-
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Kainz GmbH vorstellen?
Wir sind eine Unternehmens-, 
Entwicklungs- und Beteili-
gungsgesellschaft.

Was erwarten Sie sich von der 
Zukunft?
Dass das Schilcherland mit der 
Marktgemeinde Stainz zur er-
folgreichsten Region der Stei-
ermark wird.

Frisch aus dem Garten
ein Beruf wurde, der wie für 
mich geschaffen ist. Nicht nur 
aus Freude, sondern auch aus 
Überzeugung verarbeite ich 
die Früchte je nach Bedarf zu 
Marmelade, Chutneys und 
Sirup. Darüber hinaus geben 
mir die positiven Rückmeldun-
gen über neu kreierte Sorten 
immer wieder Motivation für 
neue Ideen. Außerdem rich-
tet sich die Vielfalt der Sorten 
nach diesen Früchten, die ge-
rade vorhanden sind. Weitere 
Inspirationen sind auch Bücher, 
Zeitschriften, ja sogar Bilder.

Worauf legen Sie bei Ihren 
Produkten persönlich beson-
deren Wert?
Das Besondere an meinen 
Produkten ist wohl, dass ich 

immer in kleinen Mengen ein-
koche: Es ist wie „zu Hause“, 
jede Frucht wird vor der Ver-
arbeitung geprüft, die Marme-
lade liebevoll eingekocht, die 
Gläser werden etikettiert und 
sind dann fertig für den Ver-
kauf. Auch kleine Mengen an 
Früchten werden verarbeitet 
– Hauptsache, frisch und aus 
dem Garten.

Gibt es eine spezielle Mar-
meladen-Kreation für diesen 
Sommer?
Da hab ich schon Ideen: Exo-
tisch mit Ananas und Kokos 
und heimisch auf jeden Fall 
mit Marille, da gerade die Ma-
rillenmarmelade zur Lieblings-
marmelade meiner Kunden 
zählt. Info: 0664/78 06 524

Eine große Vielfalt an feinen Produkten aus dem Bad Gam-
ser Marmeladen-Laden Berger
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Sport und Entspannung

KR Manfred Kainz

Grillen, Entspannung und be-
wusster Ernährungsweise kei-
ne Wünsche offen.

Gibt es im Sommer besondere 
Angebote?
Ein Thema wird die EM in 
Frankreich werden. Mit einer 
Leinwand und tollem Sound 
werden wir richtiges Stadion-
flair erzeugen. Unser Grill wird 
besonders in diesem Monat 
auf Hochtouren laufen.
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Info: 0664/18 69 102
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Sie wird als „die etwas ande-
re Musikschule“ bezeichnet 

und sie fühlt sich auch so: In 
Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden Deutschlandsberg 
und Stainz und der Volks-
schule, dem Kindergarten, der 
Marktmusikkapelle und den 

Schlusskonzert der
Musikschule Bad Gams
Viele wirklich einzigartige Musikinstrumen-
te werden nur hier unterrichtet

Volks-
schüler in 
Vorfreude

Drum singe, wem Gesang 
gegeben! Bereits Ludwig 

Uhland wusste von der men-
schen- und völkerverbinden-
den Wirkung des Gesanges, 
die nichts anderes bedarf als 
des Tuns. Seit 32 Jahren fühlt 
sich der Singkreis Lannach die-
sem Vorsatz verpflichtet. Mit 
dem Frühlingskonzert am 18. 
Juni (19.30 Uhr) in der Stein-
halle bringt er einen tierischen 
Höhepunkt (Motto: Tierisch 
gute Melodien) in den Jah- 

Frühlingskonzert am
18. Juni in der Steinhalle
Der Verein „für alle Fälle”

reslauf ein. Mit seinem Enga-
gement hat sich der Singkreis 
im Ort als wichtiger und be-
liebter Kulturträger positio-
niert. 
26 Frauen und acht Männer 
umfasst der Klangkörper, der 
seit drei Jahren von Chorleite-
rin Jinyoung Kim geführt wird. 
„Der Erfolg gibt ihr Recht“, 
lautet die Meinung von Ob-
mann Bernhard Kaltenegger 
über die hochprofessionelle 
Musikerin, die den Sängern/in-

nen doch sehr viel abverlangt. 
Die aber gerne bereit sind, sich 
zur künstlerischen Weiterent-
wicklung einer intensiven Pro-
benarbeit zu unterziehen.
Als Verein für alle Fälle darf 
sich der Singkreis bezeichnen, 

denn er wird für Maiandach-
ten ebenso gerne eingeladen 
wie zu Hochzeiten, Firmungen 
und dem Erntedankfest. Den 
Höhepunkt im Winter stellen 
die Adventkonzerte in Lan-
nach und Graz St. Vinzenz dar.

Mooskirchner ÖKB-
Frühschoppen am 19. 6.
Eine von etwa 70 Veranstaltungen im Jahr

Der Kameradschaftsbund 
Mooskirchen kann auf 

eine knapp 140-jährige Tradi-
tion zurückblicken. Ursprüng-
lich als Militär-Veteranen-

Verein gegründet, hat er 
sich heute der Erhaltung von 
Tradition, Werten der Gesell-
schaft, sozialem Engagement 
und gesellschaftspolitischer 

Vorstand steht für soziales Engagement

Mitgestaltung verschrieben. In 
dieser Gesinnung hat er sich 
mit 390 Mitgliedern zu einem 
der stärksten und aktivsten 
Organisationen des Unteren 
Kainachtales entwickelt. „Wir 
sind personell gut aufgestellt“, 
blickt Obmann Walter Hojas 
zuversichtlich in die Zukunft.
Großer Wert wird im Verein 
auf familiären Zusammenhalt 
gelegt, der sich in Geburts-
tagsgratulationen und Ge-
denkfeiern ebenso manifes-

tiert wie in der Ausrichtung 
von Schitagen, Kegelabenden, 
Gesundheitsvorträgen oder 
der Fackelwanderung zu Sil-
vester. Etwa siebzig Veranstal-
tungen kommen so im Jahres-
lauf zusammen.
Als einer der Höhepunkte gilt 
der Frühschoppen am 19. Juni 
(11 Uhr) auf dem Festgelände 
der Feuerwehr. Bei der „Stei-
rischen Kirtagsmusi“ kommen 
wohl alle Besucher auf ihre 
Rechnung.

und zahlreichen Wahlfächern. 
„Viele einzigartige Instrumen-
te“, nennt der Leiter als Bei-
spiele Dudelsack, Drehleier 
oder Okarina, „werden nur in 
Bad Gams unterrichtet.“ 
Mit Zusatzangeboten wird 
Vorschulkindern die Freude 
am Musizieren nähergebracht, 
Blasmusikprojekte fördern die 
Zusammenarbeit mit der Orts-
musikkapelle. 
Ein wichtiger Part: die rege 

Beteiligung am kulturellen Ge-
schehen des Ortes. 
Als einer der Höhepunkte ist 
das Schlusskonzert, heuer am 
22. Juni (18.30 Uhr), im Gams-
Bad anzusehen. „Es bietet ein 
buntes Programm aller ange-
botenen Instrumente“, darf 
man bei Josef Strunz und sei-
nem Musiklehrerteam getrost 
auf einige Überraschungen für 
das Stammpublikum gefasst 
sein.
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Vereinen bietet die Musik-
schule Bad Gams ein besonde-
res Angebot an.
„Bei uns gibt es ausschließ-
lich Einzelunterricht“, verweist 
Leiter Professor Josef Strunz 
auf die Wahlmöglichkeit aus 
über dreißig Instrumenten 
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Das Kaufhaus Hubmann 
bietet nicht nur allen 

Modebegeisterten ein wah-
res Eldorado an Marken und 
Outfits, sondern hat sich auch 
am Lebensmittelsektor einen 
„ausgezeichneten“ Namen 
gemacht. So bietet man sei-
nen Kunden „G´sundes aus 
der Region“, und das mit einer 
riesigen Auswahl.

Hubmann hat´s:

Das Tagesmenü 
aus der 

Hubmann-Küche

Eine gesunde Ernährung ist 
das Um und Auf. Nicht immer 
bleibt Zeit, um seine Lieben 
mit Selbstgekochtem zu ver-
wöhnen. 

Das Angebot von Hubmann: 
Täglich stehen zwei Tagestel-
ler zur Auswahl!  Mit vegeta-
rischer Vollwertkost (ausge-
zeichnet mit der grünen Kü-
che) und einem Fleisch- oder 
Fischmenü – wahlweise zum 
Essen im Kundencafé oder 
zum Mitnehmen für zu Hau-
se. Übrigens: Für jene, die ih-
re Verpackung gleich selbst 
mitbringen, gibt es zusätzlich 
einen Rabatt auf den Menü-
preis!

Hubmann hat´s:

Die Hubmann-
Hausmannskost

Ihr Alltag ist schon stressig ge-
nug? Wir helfen Ihnen, Zeit zu 
sparen beim Kochen, denn in 
unserer Lebensmittelabteilung 
finden Sie viele Produkte der 
Hubmann-Hausmannskost 
zum Mitnehmen. Von Curry 
mit Huhn bis zum Rindsschnit-
zel – alles bequem abgepackt 
für zu Hause. Noch schnell 
eine Beilage gemacht und fer-

Ein Herz für die Produzenten unserer Region

Hubmann hat´s:
Die Qualität, die man schmeckt!

tig! Haltbarkeit der Produkte: 
bis zu zehn Tage.

Wir kochen alles selbst!
• ohne Geschmacksverstärker
• ohne Konservierungsstoffe 
und
• ohne Fertigmischungen!

Die Hubmann-Küche ver-
arbeitet nur hochwertige 
Produkte aus unserem Le-
bensmittelmarkt und so viele 
regionale Produkte wie nur 
möglich, außerdem verwen- 
det sie nur beste Fleischsorten 
vom Schirnhofer-Almochsen 
oder dem Premiumschwein. 

Hubmann hat´s:

Den Bauernmarkt
jeden Samstag im Hubmann-Hof

Der Erhalt der bäuerlichen Strukturen ist uns wichtig, 
daher bieten wir den regionalen Bauern die Möglich-
keit, ihre Waren in unserem Innenhof zu verkaufen. Wir 
sehen die Angebotsvielfalt am Bauernmarkt als ideale 
Ergänzung zu unserem Produktangebot im Lebensmit-
telmarkt. 
Mit dem Kauf von regionalen Produkten sichern wir 
gemeinsam die Arbeitsplätze der regionalen Betriebe! 
Danke.

Da geht einem das Herz auf! Unsere regionalen 
Bäckerprodukte gewinnen jeden Vergleich. Denn 
unsere Bäcker verstehen ihr Handwerk und ach-
ten mit großer Sorgfalt auf die Auswahl der In-
haltsstoffe. Kommen Sie in unsere Lebensmittel-
abteilung und überzeugen Sie sich selbst: So gut 
schmeckt´s aus der Region!

Hubmann hat´s:

Das Brot und Gebäck von
zehn verschiedenen Bäckern

der Region!

Unsere Bäcker:
• Eberle
• Freydl
• Klary
• Lichtenegger
• Marhofmüller
• Pacher
• Rosenkogler
• Schneider

• Katzjäger
• Windisch-Biebl
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Eva Haslwanter
Tel. 03463/62 111

www.meerblickreisen.at
Pichling 286/3
8510 Stainz

AB 01.06.2016: Am Dienstag- und Mittwochnachmittag bieten wir 
Euch ungestörte Beratungszeit nach Vereinbarung bis 20.00 Uhr!

Mo., Do. und Fr. haben wir von 9.00 – 12.30 Uhr und
von 14.00 – 17.00 Uhr, Di. und Mi. von 09.00 – 12.30 Uhr geöffnet.

Mehr Qualität, mehr Zeit,
mehr Individualität

Lebenswerkstätten Stainz
Tel. 0 34 63 / 60 4 83 • office@lebenswerkstaetten-stainz.at

Heilsame Tage 
Stainz

Traditionelle europäische Medizin
auf dem Weg in die Zukunft.

Nähere Informationen und Programm unter
www.lebenswerkstaetten-stainz.at

16. – 19. Juni 2016

Mo – Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr, Di Ruhetag

Profi-Fotografen-Tipps
für den Sommerurlaub

Mit kleinen Tricks die perfekte Erinnerung

von
Barbara Zapfl

Im Urlaub möchte man die 
schönsten Momente in Form 

von Bildern festhalten. Ich ha-
be hier einige Tipps für Sie, da-
mit Sie länger Freude an Ihren 
Urlaubserinnerungen haben:
• Sorgen Sie dafür, dass Sie 
genügend Speicherkarten und 
Akkus bzw. das Ladegerät mit-
nehmen.
• Wenn Sie eine hochwertige-
re Kamera haben, dann emp-
fiehlt es sich, eventuell eine 
Diebstahlsversicherung abzu-
schließen.
• Schützen Sie Ihre Kamera 
vor Hitze und Sand, bewah-
ren Sie die Kamera immer ge-
schützt auf.
• Bei extremen Lichtsituatio-
nen (Gegenlicht) verwenden 
Sie den Blitz. 
• Bei Landschaftsfotografien 
wenden Sie am besten die 
2/3-Technik an: 2/3 Landschaft 

und nur 1/3 Himmel ins Bild 
rücken oder umgekehrt – so 
erhalten Sie eine schöne Bild-
komposition.
• Spannende Nachtaufnah-
men erhalten Sie, wenn Sie die 
Kamera auf ein Stativ stellen 
und eine lange Belichtungszeit 
wählen. Für die beliebten Sel-
fies können Sie die mittlerwei-
le schon bewährten und über-
all erhältlichen Selfie-Sticks 
verwenden.
• Nach dem Urlaub sollten Sie 
die Bilder gleich auf einer Fest-
platte sichern und eine zweite 
Sicherungskopie auf einem ex-
ternen Speicher anlegen.
• Ich rate Ihnen auch, die Bil-
der gleich auszudrucken bzw. 
ein Fotobuch zu machen, da 
es passieren kann, dass Ihre 
Daten auf der Festplatte bzw. 
Speicherkarte verloren gehen 
bzw. versehentlich gelöscht 
oder Viren zum Opfer fallen 
können. Deshalb gleich bei 

Tel. 0 664 / 76 22 126
www.foto-augenblick.at

Ihr Meisterbetrieb in Stainz

uns ausarbeiten lassen – Sie 
erhalten Ihre Bilder in wenigen 
Minuten.
Wir von Foto Augenblick bie-
ten Ihnen auch ein tolles Fo-
tobuch-Service an: Bringen Sie 
uns einfach einen Datenstick 
mit den ausgewählten Fotos. 
Wir kümmern uns dann um 
den Rest. Sie brauchen sich 
nicht mit der Anordnung, Ge-
staltung und Bearbeitung der 
Fotos und der Bestellung Ihres 
Buchs herumplagen. Das erle-
digen wir für Sie! 
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D-71352 Winnenden
Tel.: +49/7195/183-0
Fax: +49/7195/183-59

A-8510 Stainz
Tel.: +43/3463/2101-0
Fax: +43/3463/2101-44

D-97469 Gochsheim
Tel.: +49/9721/6409-0
Fax: +49/9721/6409-21

SCG-14253 Osecina
Tel.: +381/1451 165
Fax: +381/1451 452

PL-78-320 Polczyn Zdroj
Tel.: +48/9436/63172
Fax: +48/9436/62486

Armin Uitz 0664 / 88 31 60 32
Thomas Steiner 0664 / 231 71 50

8410 Wildon, Wurzingerstraße 11
8010 Graz, Burggasse 8

www.kreativglas.at
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AB IN DEN SOMMER (URLAUB)www.stainz.istsuper.com

StainzMaderthonerweg 4 Schuhe zum Wohlfühlen

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel : 03463/2156 
E-mail : o�ce@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at

Apotheke Stainz

90x20mm_inserat:Layout 1  15.04.2013  11:58 Uhr  Seite 1

Ab in den Sommer (Urlaub)!

1

2

3

4

6

5

1  Lederhandtasche E 129,95 (-30 % Juni-Aktion) & Sandale mit Plateau E 69,95 |
 IMA Schuhe

2 Kleid | Armed Angels | Kaufhaus Hubmann | E 59,90

3 Sommerkleid E 45,95 & Weste E 29,95 | Boutique Okay

4 Ladival Sommer-Kombi | mit GRATIS Trinkflasche | Apotheke Stainz I E 32,20

5 Trachtenschmuck | Atelier Glas & Mehr | E 35,–

6 Hochgeschlossenes Dirndl E 169,– & Dirndlbluse E 60,– | Trachtenstube Weigl
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Etiketten auf Blatt und Rolle

Prospekte und Folder

Visitenkarten und Einladungen

Briefpapier, Kuverts und Blöcke

Flugblätter und Plakate

Eintrittskarten perforiert, nummeriert

Zeitungen und Bücher

Festschriften und Maturazeitungen

Geburtsanzeigen und Taufhefte

Diplomarbeiten

… in Klein- und Großauflagen

ZUVERLÄSSIG & SCHNELL
Druckhaus Stainz GmbH
A-8510 Stainz I Fabrikstraße 36 I Telefon 03463/45 80
office@druckhaus-stainz.at I www.druckhaus-stainz.at

DESIGN & DRUCK

STAI N
Z
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Die Schreckensmeldung 
von Anfang März liegt 

allen Betroffenen noch in 
den Knochen: das Veranstal-
tungszentrum Hofer Mühle 
brennt. Eine achtlos wegge-
worfene Zigarette war wohl 
der Grund, dass gleich neun 
Feuerwehren des Bezirkes zur 
Brandbekämpfung ausrücken 
mussten. „Absolute Priorität 
hatte die Menschenrettung“, 
koordinierte Einsatzleiter ABI 
Dr. Peter Fürnschuß den Ein-
satz, die eingeschlossenen 

Die Hofer Mühle ist ein kulturelles Zentrum

Opening der „Mühle“ 
noch im Juli

Menschen aus dem Gebäude 
zu bringen mit dem gleichzei-
tigen Löschangriff zur Eindäm-
mung der Flammen.
„Beides ist erfolgreich ge-
lungen“, zog Bürgermeister 
OSchR Walter Eichmann am 
Tag danach ein positives Resü-
mee. Acht Personen konnten 
aus ihren Wohnungen befreit 
und als Vorsichtsmaßnahme in 
das LKH Deutschlandsberg ge-
bracht werden. Dennoch: Für 
die Marktgemeinde bedeute-
te der Brand einen immensen 

Schaden. „Die 
Hofer Mühle 
war ein gesell-
s c h a f t l i c h e s 
und kulturel-
les Zentrum“, 
stellte der Orts-
chef unmissver-
ständlich klar, 
dass unverzüg-
lich eine Sanie-

rung in Angriff genommen 
werde.
Mittlerweile laufen die Res-
taurierungsarbeiten auf Hoch-
touren. Es gilt, vor allem die 
Wasserschäden, die alle Stock-
werke und den Keller in Mit-
leidenschaft gezogen haben, 
in den Griff zu bekommen. 
In Abstimmung mit der in-
volvierten Versicherung un-
ternehmen Marktgemeinde 
und Eigentümergemeinschaft 
im Gleichschritt intensive An-
strengungen, das Lokal, den 
Veranstaltungssaal einschließ-
lich Keller und Infrastruktur 
und die Wohnungen wieder-
herzustellen. Alle Schritte sind 
dabei mit dem Denkmalamt 
abzustimmen, das eine mög-
lichst baugetreue Wiederher-
stellung als Ziel vorgibt. Es 
ist aber auch gesprächsbe-
reit, was die nicht von außen 
sichtbaren Bauteile angeht. 
So dürfte einer Vergrößerung 
von Erschließungszugang und 
Stauraum und dem Ausbau 
des bislang freien Dachraumes 
nichts in Wege stehen.
Das Problem bei den aktuell 
laufenden Arbeiten: Das Ab-
tragen der zerstörten Substanz 

muss gut mit den Wieder-
aufbauschritten koordiniert 
werden. Absoluten Vorrang 
genießt, die Feuchtigkeit aus 
Böden, Mauern und Wänden 
zu bekommen. Zur gleichen 
Zeit müssen aber bereits die 
Ausschreibungen für die ein-
zelnen Arbeitsstufen verfasst 
werden. „Für die Mühle gilt 
absolute Priorität“, verrät Bau-
amtsleiter Ing. Karl Herunter 
das Ziel, das Speiselokal noch 
im Juli fertig zu haben. Für die 
restlichen Räume will er sich 
keinen Zeitplan entlocken las-
sen: „Es arbeiten alle Profes-
sionisten mit Hochdruck an 
der Fertigstellung der übrigen 
Bereiche.“

Flora und Johann 
Schmuck von der Mühle

Ins Dachgeschoß kommen 
neue Wohneinheiten
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www.stainzer.at

Der erfrischende Jungbrunnen 
aus bester steirischer Milch.

Jetzt Neu: 

Stainzer Kefir

Stainzer_Inserat_Kefir_Stainzer-Aktuell_87,5x265,5.indd   1 17.05.16   11:28
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Steirische Volkswirtschaftliche Gesellschaft, 
Projekt: BerufsFindungsBegleitung

Der Traumjob ist 
in Reichweite

Am 23. Juni findet von 
17.00 bis 20.00 Uhr an 

der NMS Stainz das „Jobda-
ting” statt. Nicht nur Stainzer 
SchülerInnen, sondern auch 
Jugendliche aus der NMS St. 
Stefan/Stainz nehmen an die-
sem Projekt teil. Nach der Be-
grüßung und einem Impulsre-
ferat zum Thema Trends und 
Chancen am regionalen Ar-
beitsmarkt beginnt der inter-
aktive Teil des Jobdatings, bei 
dem die Eltern mit ihren Kin-
dern die von ihnen vorausge-
wählten Unternehmensstände 
besuchen können. Die bereits 
vorinformierten TeilnehmerIn-
nen haben die Möglichkeit, 
Schwerpunkte zu setzen und – 
ihren Talenten und Neigungen 
entsprechend – die passenden 
Infostände zu besuchen. Dabei 
ist wichtig zu betonen, dass 
es einen offenen Ablauf und 
keinerlei Zeitbeschränkungen 
gibt. Ziel ist es, die Jugend-

Sommerangebote im Juli und August bei : 
 

 

 
                                                   Dipl. Kosmetikerin 
                                                                                  Graschuh 81 
                                                                                   8510 Stainz 
                                                                         Tel.: 0664 / 879 0 572 

      !!! Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung !!! 

V C

Versic Claudia

Salon de Beauté

Sommerangebote im Juli und August bei:
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Die teilnehmenden Firmen:
•	 Internorm	Bauelemente	
 GmbH
•	 Hubmann	Kaufhaus	GmbH
•	 Friseur	Team	Steinbauer
•	 Steiermärkische	Sparkasse	
 Stainz
•	 Epcos	OHG
•	 Karl	Flanyek	GmbH
•	 Messner	KG
•	 Polizei	Stainz
•	 Hotel	Stainzerhof
•	 Magna	Powertrain	GmbH	&	
 CoKG / Magna Steyr Fahr-
	 zeugtechnik	AG	&	CoKG
•	 GKB,	Graz-Köflacher	Bahn	
 und Bus GmbH

•	 Physiotherapie	Martin	Uitz
•	 Kindergarten	Stainz
•	 Österreichisches	Bundesheer
•	 Möbelix
•	 Raiffeisenbank	Lieboch-Stainz
•	 Weststeirische	Rundschau
•	 Mosaik	GmbH
•	 LFS	Stainz
•	 BIZ/AMS	Dlbg.
•	 BFI	Dlbg.
•	 Helle	Köpfe	–	
 Geschickte Hände
•	 Projekt	„Your-Job“
•	 Senecura	Sozialzentrum	
 Stainz
•	 hagebau	Wallner	Stainz

lichen bei ihrer Berufsorien-
tierung zu unterstützen und 
auch die Eltern mit den ansäs-
sigen Unternehmen in Kontakt 
zu bringen, damit Fragen über 
die jeweiligen Berufe gestellt 
werden können. Es wird auch 
die Möglichkeit geboten, klei-
ne praktische Aufgaben zu er-
ledigen und berufsspezifische 
Tätigkeiten durchzuführen.
Durch die Präsentation unter-
schiedlichster Berufe, die aber 
in der heimischen Region aus-
geübt werden können, ermög-
licht man es den SchülerIn-
nen, eine differenzierte und 
auch realitätsnahe Sicht auf 
die angebotenen Jobs zu be-
kommen. Mit einem solcherart 
gestalteten Jobdating ist so-
wohl den Firmen, als auch den 
Jugendlichen gedient. Denn 
auch mögliche Arbeitgeber 
profitieren durch eine Einbin-
dung in das Bildungssystem im 
heimischen Wirtschaftsraum.
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Es ist zwar schon mehr als 
zwei Monate her, aber der 

Schock über den Totalschaden, 
den viele Obstbaubetriebe er-
leiden mussten, steckt noch 
immer tief in den Köpfen – 
und für viele ist die Entschei-
dung, wie es mit oder ohne 
Obstanlage in Zukunft weiter 
gehen soll, noch immer offen. 

So auch für den Obstbaube-
trieb der Familie Christine und 
Johann Puck vlg. Setzkörbl in 
Graschuh bei Stainz. Am Be-
trieb der Familie Puck wird 
schon seit nahezu 50 Jahren 
das Betriebseinkommen durch 
den Erwerbsobstbau gesichert. 
Die heutigen Inhaber haben 
bereits vor 24 Jahren den 
Obstbaubetrieb von den Vor-
besitzern (Fam. Fauland, El-
tern der jetzigen Obstbäuerin)  
übernommen und ständig mit 
neuen Apfelsorten und Neu-

Nach der
Katastrophe
Die Zukunft des Obstbaues ist unsicher

anlagen erweitert und somit 
zum gesicherten Hauptbe-
triebszweig ausgebaut. Mit der 
Naturkatastrophe im Frühjahr 
dieses Jahres erlebten sie den 
ersten großen Rückschlag seit 
der Betriebsübernahme. Von 
den 8,5 Hektar Intensiv-Obst-
bauanbaufläche mit Kulturen 

jährigen Ernte und damit auch 
des Einkommens im Obstjahr 
2016. Nach diesem Rückschlag 
ist in der Familie Puck noch 
keine Entscheidung getroffen 
worden, ob der Obstbau im 
Betrieb „Setzkörbl” auch künf-
tig wieder das Familieneinkom-
men sichern wird. „Wir müssen 
uns wirklich erst alles gründlich 
überlegen, welchen Weg wir 
in Zukunft gehen werden”, so 
die Besitzerfamilie. 

So gesehen wird das Katastro-
phenjahr des Obst- und Wein-
baues, 2016, in jeder Hinsicht 
in die Geschichte des Bauer-
seins eingehen – da es dadurch 
auch oft zu neuen betriebli-
chen Entscheidungen kommt, 
die vorher nicht geplant wa-
ren. Sagt doch ein altes Sprich-
wort: „Wenn die letzte Kuh 
aus dem Stall getrieben wird, 
kommt selten wieder eine hin-
ein”. Und so könnte es auch 
bei vielen Obstbaubetrieben 
der Fall sein: Wenn nämlich die 
bestehende Apfelplantage am 
Boden liegt, ist die Entschei-
dung für die Auspflanzung ei-
ner Neuanlage in weite Ferne 
gerückt.

im Alter zwischen sieben und 
vierzehn Jahren stehen rund 
3,5 Hektar unter Hagelnetz 
und wurden durch die enor-
me Schneelast dem Erdboden 
gleichgemacht. Für die rest-
lichen Obstanlagen gibt es 
durch den Frostschaden eben-
so einen Totalausfall der dies-

von
Werner
Waniek
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EXKLUSIVE BRILLENMODE

CONTACTLINSEN

VERGRÖSSERNDE SEHHILFEN

Hauptplatz 6 – A-8510 Stainz 
Tel. & Fax: +43 (0) 3463/25 58
dr.scala.optik.stainz@speed.at
w w w . d r - s c a l a - o p t i k . a t

Mit Markenvielfalt
in den Sommer
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B e s tat t u n g
W O L F

8510 STAINZ

Helga Calovini
ettendorfer straße 22

0664 / 23 84 585

8510 STAINZ

Alois Haagen
engelweingartenstrasse 18

0664 / 91  14 648

www.bestattung-wolf.com

seriös. einfühlsam. Würdevoll.

auf Wunsch beraten wir sie auch 
gerne bei Ihnen zuhause.
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Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 7.00 – 13.00 Uhr

Do Ruhetag
8510 Stainz  I  Grazer Straße 5 

Tel.: 03463/2632  I  www.team-steinbauer.at

Inh. Riedl Eva

Die bisherige Abrechnung 
des angelieferten Sperr-

mülls war äußerst aufwändig. 
Auf der Suche nach einem 
einfacheren und vor allem 
übersichtlichen System konn-
te die Marktgemeinde Stainz 
mit der Firma „DESC Handels 
Ges.m.b.H.“ eine optimale 
und kostengünstige Lösung 
finden. Damit wird es in Zu-
kunft möglich sein, die ange-
lieferten Müllmengen relativ 
einfach zu verwalten. 

Ein einfacheres System für die Stainzer 
BürgerInnen wurde nun gefunden

Bürgerservicekarte – 
 ASZ Stainz

Marktgemeinde Stainz haben 
nach wie vor die Möglichkeit, 
ihren Sperrmüll, Bauschutt 
und Altreifen (kostenpflichtig) 
sowie Altholz, Problemstoffe, 
Elektroaltgeräte, Karton, Alt- 
eisen und andere Abfälle (kos-
tenfrei) zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten der Firma Som-
mer (Mo. bis Fr. von 7.00 Uhr  

Ein modernes Abfall-
Entsorgungszentrum steht 

allen StainzerInnen zur 
Verfügung.

bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 17.00 Uhr sowie sams-
tags von 7.00 bis 12.00) ab-
zugeben. 
Zusätzlich hat das ASZ-
Stainztal jeden 1. Samstag im  
Monat (ausgenommen Feier-
tag) von 8.00 bis 11.00 Uhr 
geöffnet.
Zu beachten ist, dass ab sofort 
eine Entsorgung im Altstoff-
sammelzentrum nur mehr ge-
gen Vorweis der Stainzer Bür-
gerservicekarte möglich ist.

Anfang April wurde an alle 
Haushaltsvorstände die neu 
eingeführte Bürgerservicekar-
te (siehe Bild) per Post zuge-
schickt. Mit dieser Bürgerser-
vicekarte kann man Sperrmüll 
und andere Abfälle im Alt-
stoffsammelzentrum Stainz  
im Gewerbepark bei der Firma 
Sommer und im ASZ-Stainztal 
abgeben. 
Grundsätzlich ändert sich 
am bisherigen Ablauf im ASZ 
nichts. Die Einwohner der 

... erreicht wird 
eine effiziente 
Verwaltung ...
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Mädchen lieben Pferde. Das 
war bei Pia Schweighofer 

nicht anders, als sie in der Reit-
schule Sternad den Umgang 
mit einem Pferd und erste 
Schritt-, Trab- und Gleichge-
wichtsübungen versuchte. So 
richtig brach die Leidenschaft 
aber im Reitcamp nahe Baden 
aus. „Ich bin fast täglich gerit-
ten“, liebäugelte die Zwölfjäh-
rige mit dem nächsten Schritt: 
dem Ankauf eines Pferdes.

Mit Püppi, pardon Glamour 
C, wurde der Schülerin der 
NMS 2 Deutschlandsberg der 
Wunsch erfüllt. Nur kurzfris-
tig allerdings, denn die Stute 
bekam Nachwuchs und war 
schwer zu reiten. Mit dem 
französischen Warmblut Ritz 
war ein Ersatz bald gefunden, 
die erste Turnierteilnahme 
konnte kommen. Die guten 
Platzierungen bei der Premie-
re und weiteren Reitbewerben 

Mit großem Ehrgeiz und Leidenschaft ist für sie in der Zukunft 
noch alles möglich

Vertrauen bildet die Basis

Den englischen Begriff 
„walk“ zu kennen, ist das 

Eine, ihn mit sportlichem Le-
ben zu erfüllen, das Andere. 
Den Mitgliedern des St. Ste-
faner Geh-Treffs gelingt das 
vorzüglich. „Wir treffen uns 

Bald 15 Jahre
St. Stefaner Geh-Treff
Das gemütliche Wandern in der Gruppe 
schmiedet auch zusammen

Wanderung sieht eine Dauer-
belastung von eineinhalb bis 
zwei Stunden vor. Ausgesucht 
wird die jeweilige Gehstrecke 
von Stefan Herunter, der auf 
öffentliche Wanderwege setzt. 
Dass ganzjährige Wandern in 
der Gruppe ist nicht nur gut für 
die Gesundheit, es schmiedet 
auch zusammen. „Bei uns ist 
es immer gemütlich“, lässt Ma-
rianne Fuchs wissen, dass sich 
viele ehrliche Freundschaften 

Der Hobbyverein 
mit dem Sieger-Gen
Die Stärke der Mannschaft liegt in ihrer 
Geschlossenheit

Seit Mitte 2014 gibt es den 
Hobbyverein Textildruck-

profi in Stainz (HV TDP) und 
seit dieser Zeit bewegt er sich 
auf der Siegerstraße. 
„Unser Ziel war“, erklären die 
beiden Vereinsgründer Daniel 
Fabian und Eduard Orthaber, 
„guten Spielern die Möglich-
keit zum Fußballspielen zu ge-
ben.“
Noch im gleichen Jahr stieg die 
Mannschaft in den Südwest- Eine Montage mit Vollständigkeitswert

steirercup ein und gewann 
auf Anhieb die Meisterschaft: 
ungeschlagen, mit 14 Punkten 
Vorsprung auf den Zweiten 
und mit Manuel Pichler (13 
Treffer) als Torschützenkönig. 
Damit nicht genug: In der lau-
fenden Saison erreichte das 
Team den Herbstmeistertitel 
und ist auf einem guten Weg 
zur Titelverteidigung. So ne-
benbei fuhr der HV TDP mit 
dem Trainingsort Sportplatz 

gebildet haben. „Damit“, so 
die Gruppenführerin, „lassen 
sich die 300 Kilometer jährlich 
leichter schaffen“. Sturzfrei, 
wie sie anfügt. 
Die Fitness ist aber wohl auch 
ein Verdienst von Trainer 
Ewald Hartner, der in seinen 
Kursen auf Durchhaltevermö-
gen setzt. Zusätzlichen Ehrgeiz 
bringt die Punktewertung ein: 
Wer am öftesten teilnimmt, ist 
Jahressieger.

Ehrenamtlichkeit großgeschrieben

stachelten den Ehrgeiz an und 
gipfelten in der Lizenzprüfung 
2015. Die erfreuliche Folge: 
der vorjährige ASVÖ-Landes-
meistertitel (lizenzfrei), einige 
Siege in der Klasse E und Platz 
2 beim A-Springen 2016 in 
Gniebing.
Ohne Schweiß kein Preis gilt 
auch beim Reiten. „Sie ist sehr 
ehrgeizig“, sieht Trainer Alois 
Stoiser in seinem Schützling 
viel Potenzial für die Zukunft.

Pia Schweighofer  
auf dem Sprung nach oben

aktuellSPORT

Marhof zwei Siege en suite 
beim Hallenmasters in Leibnitz 
und einen Testspielerfolg über 
die Kampfmannschaft des SC 
Stainz ein.
„Unsere Stärke ist die Ge-
schlossenheit“, erklärt Eduard 
Orthaber, der wegen einer 

Verletzung selbst nicht mehr 
mitmachen kann, den Er-
folg der Mannschaft mit dem 
27-Mann-Kader. „Und der 
Ehrgeiz“, ergänzt Daniel Fa-
bian, „es allen zu zeigen, dass 
wir einen guten Fußball spie-
len können.“

jeden Freitagnachmittag“, ver-
rät das Führungsteam Marian-
ne Fuchs, Rosa Herunter und 
Gabriele Ziz, dass die Wander-
runde 23 Mitglieder umfasst. 
Wenn schon, denn schon, 
heißt das Motto, denn jede 
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25. Juni 2016 um 19.30 Uhr 
im DIANA-Saal des Schlosses 
Stainz: Lesung von Robert 
Schindel aus seinem letzten 
Roman „Der Kalte“ – Öster-
reich in den Waldheimjahren 
und dem Lyrik-
band „Scharlach-
natter“. 
Musik: 
Reinhard Uhl.

26. Juni 2016: Literatur-
wanderung ab 11.00 Uhr  
mit Mercedes Echerer &  
Konstanze Breitebner unter 
dem Motto: Kleine Schritte, 
große Reisen.
Die beiden Künstlerinnen le-
sen aus eigenen Texten. Wan-
derung von Bad Sauerbrunn  
zum Schloss Stainz. Ein  
Shuttlebus wird am Schloss-
platz bereit stehen.

Kultur
in Stainz
Das Programm für 
die Monate Juni bis 
August:

30. Juni 2016 um 20.00 Uhr 
im Innenhof des „Barbäckhau-
ses“ – Konzert mit Bartolomey 
Bittmann – eine musikalische 
Reise durch verschiedenste 
klangliche Umgebungen.

Vom 18. bis 22. Juli 2016 
findet  wieder der Kinderthea-
terworkshop mit Sabine Knie-
peiss im Dachbodentheater 
Stainz statt. 
Kinder im Alter von 8 bis 
12 Jahre sollen Theaterluft 
schnuppern, spielen, phanta-
sieren und improvisieren. Teil-
nahmegebühr pro Kind 60,00 
Euro.

23. Juli 2016 ab 19.00 Uhr: 
„Klangwolke“ im Rahmen 
der Styriarte in der Buschen-
schank ULZ in Kothvogl, Max-
Gschiel-Straße 35.

Am 4. August 2016 gastiert 
LaStrada wieder in Stainz. 
Das genaue Programm wird 
noch bekannt gegeben wer-
den.

Gleichzeitig wollen wir noch 
auf weitere kulturelle Ereignis-
se in Stainz hinweisen:

Jeden ersten Samstag des 
Monats, das nächste Mal al-
so am 2. Juli, kann man im 
Atelier Grete Faßwald beim 
Glasblasen zusehen. Auskünf-
te unter: 0664/533 9119.
 
18./19. Juni 2016 – „Stainz 
wochst zam“ – Kunsthand-
werksmarkt in Wald Süd 48; 
Samstag 13.00 – 18.00 Uhr, 
Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr, 
mit Künstlern und Handwer-
kern aus der Umgebung – Ver-
ein „Handwerk-trifft-Kunst“.

24./25. Juni 2016 um 20.00 
Uhr in der Ölmühle Herbers-
dorf – Konzert Lebensgfyhl

16. und 17. Juli 2016 in der 
Zeit von 10.00 – 18.00 Uhr: 
„Sommerausstellung im 

Atelier + Garten Faßwald“ – 
Stainz, Lastenstraße 14 – Info: 
0664/533 9119.

7. August 2016, Beginn um 
11.00 Uhr – Jazzbrunch 
in der Ölmühle Herbersdorf 
mit der Band STB 10/20 –  
Info: 0664/410 80 97 oder 
0664/92 30 416.

Karten für die Veranstaltungen 
gibt es bei der Trafik Schauer 
in Stainz, 03463/2647, an der 
Abendkasse und unter

office@stainzeit.at.

Informieren Sie sich auf unse-
rer Homepage 

www.stainzeit.at

Das Team der Kulturinitiative 
StainZeit

www.stainz.istsuper.com KULTUR
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mit Mercedes 
Echerer und 
Konstanze 
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Schicken Sie Ihre Veranstaltungstermine an office@druckhaus-stainz.at

22. 06.
2. Dämmerschoppen
der Marktmusikkapelle Stainz
Hauptplatz Stainz, Beginn: 20.00 Uhr
Info: 0660/4001984

24. + 25. 06.
Lebensgfyhl-Konzert
Ölmühle Herbersdorf
Beginn: 20.00 Uhr
Info/Res.: 0664/4108097

25. 06.; 02., 23., 30. 07.; 
06., 27. 08.
Kinderworkshop:
„Der Wolf – auf leisen Sohlen ...”
für Kinder von 4 – 10 Jahren
Universalmuseum Schloss Stainz
10.00 – 12.00 Uhr
Info: 03463/2772-16

26. 06.
Fahrt des Guten Willens
mit 10-Jahres-Feier
Fahrt von Stainz nach 
St. Stefan/Stainz
Info: www.herzensbildung.at

02. 07.
Parkfest der
Freiwilligen Feuerwehr Stainz
Bahnhofpark Flascherlzug
Info: 0664/5454979

12. – 15. 08.
32. Schilchertage

07. 08.
Jazzbrunch mit STB 10/20
in der Laube der Ölmühle Herbersdorf
Beginn: 11.00 Uhr
Info/Res.: 0664/4108097

26. – 28. 08.
19. Schilcherland Oldtimertrophy
Info: www.stogc.at

28. 08.
Fado von Coimbra
Refektorium Schloss Stainz
Beginn: 20.00 Uhr
Info: 0699/10416347

02. – 04. 09.

27. Schilcherlauf
in Stainz
Info & Anmeldung:
www.fc-sauzipf.com

08. 07.
3. Dämmerschoppen
der Marktmusikkapelle Stainz
Hauptplatz Stainz
Beginn: 20.00 Uhr
Info: 0660/4001984

09. 07., 13. 08.
Kinderworkshop: 
Entdecke die Welt der 
Landwirtschaft
für Kinder von 4 – 10 Jahren
Universalmuseum Schloss Stainz
10.00 – 12.00 Uhr
Info: 03463/2772-16

09. + 10. 07.
Fetzenmarkt	&	Grillabend
der FF Grafendorf
Rüstplatz Grafendorf
Beginn: Sa. 19.30 Uhr 
So. 07.00 Uhr

22. 07.
4. Dämmerschoppen
der Marktmusikkapelle Stainz
Hauptplatz Stainz, Beginn: 20.00 Uhr
Info: 0660/4001984

07. 08.
Jazzbrunch mit STB 10/20
in der Laube der Ölmühle Herbersdorf
Beginn: 11.00 Uhr
Info/Res.: 0664/4108097

16. – 19. 06.
Heilsame Tage mit Kräuterbrunch
Lebenswerkstätten Stainz
Rathausplatz Stainz
Info: 03463/60483

17. 06.
1. Dämmerschoppen
der Marktmusikkapelle Stainz
Hauptplatz Stainz, Beginn: 20.00 Uhr
Info: 0660/4001984

Gospelkonzert des Singkreises Stainztal
Schlosskirche Stainz, Beginn: 20.00 Uhr
Info: 0650/2845066

18. 06.; 16. 07.; 20. 08.
Kinderworkshop: 
Jagdmuseum für Groß und Klein
für Kinder von 4 – 10 Jahren
Universalmuseum Schloss Stainz
10.00 – 12.00 Uhr
Info: 03463/2772-16

19. 06.
2. Weingarten-Brunch
im Buschenschank Ulz
Beginn: 10.00 Uhr
Info/Res.: 03463/2216

Toyota Hecher sponsert der U14 der Spielgemeinschaft 
Schilcherland Kapuzenwesten in den Farben des National-
teams und wünscht viel Erfolg in der Meisterschaft.

Blitzlichter

Maria Halbwirth (r.) von IMA Schuhe beging am 6. April 
ihren 50. Geburtstag. Es wurde im Geschäft mit dreitägigen 
Geburtstagsaktionen für die Kunden gefeiert.

„Höller – Die Genussgärtner” feierten heuer das 10-jährige 
Jubiläum am neuen Standort im Gewerbepark: An der Um-
fahrungsstraße 37, 8510 Stainz.

Gabriele Koch 
(Herzensworte) 
wurde als beste 
Hochzeitsrednerin 
Österreichs mit  
dem „Austrian 
Wedding Award 
2016” ausgezeich-
net. Dieser Ehren-
preis der Jury ist 
die Bestätigung 
eines langen We-
ges und aus diesem 
Grunde besonders 
wertvoll.
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Ärztenotdienst 06/2016 bis 09/2016

Der Wochenenddienst bedeutet nur telefonische Rufbereitschaft. Bitte beanspruchen Sie die Notdienste nur in wirklich dringenden Fällen. Der Dienst habende Arzt ist unter der jeweiligen Telefonnummer zu erreichen.

Juni:

18./19. Dr. Georg Gamillscheg Stainz Tel. 33 11 DA Anm. 9 – 11 Uhr
25./26. Dr. Peter Höll Stainz Tel. 33 77 DA Anm. 9 – 11 Uhr

Juli:

02./03. Dr. Johann Deutschmann St. Stefan Tel. 81 4 55  Anm. 9 – 11 Uhr
09./10. Dr. Peter Höll Stainz Tel. 33 77 DA Anm. 9 – 11 Uhr
16./17. Dr. Georg Gamillscheg Stainz Tel. 33 11 DA Anm. 9 – 11 Uhr
23./24. Dr. Peter Höll Stainz Tel. 33 77 DA Anm. 9 – 11 Uhr
30./31. Dr. Werner E. Salmhofer Bad Gams Tel. 38 00 DA Anm. 8 – 10 Uhr

August:

06./07. Dr. Kurt Leinich Stainz Tel. 38 80  Anm. 9 – 11 Uhr
13. Dr. Werner E. Salmhofer Bad Gams Tel. 38 00 DA Anm. 8 – 10 Uhr
14./15. Dr. Camilla Friedrich St. Stefan Tel. 80 2 20 GA Anm. 9 – 11 Uhr
20./21. Dr. Georg Gamillscheg Stainz Tel. 33 11 DA Anm. 9 – 11 Uhr
27./28. Dr. Peter Höll Stainz Tel. 33 77 DA Anm. 9 – 11 Uhr

September:

03./04. Dr. Kurt Leinich Stainz Tel. 38 80  Anm. 9 – 11 Uhr
10./11. Dr. Johann Deutschmann St. Stefan Tel. 81 4 55  Anm. 9 – 11 Uhr
17./18. Dr. Werner E. Salmhofer Bad Gams Tel. 38 00 DA Anm. 8 – 10 Uhr
24./25. Dr. Camilla Friedrich St. Stefan Tel. 80 2 20 GA Anm. 9 – 11 Uhr

Allgemeinmediziner
Ordinationszeiten
Dr. Deutschmann Mo, Di, Mi, Fr 8 – 12 Uhr, Di 17 – 19 Uhr;
Telefon 81 4 55 Do 14.30 – 18 Uhr
Dr. Friedrich Mo 8 – 11.30 Uhr; Di 8.20 – 13.00 u. 17.00 – 19 Uhr; 
Telefon 80 2 20 Mi 17.30 – 20 Uhr; Do u. Fr. 8.20 – 12.10 Uhr
Dr. Gamillscheg Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 12 Uhr;
Telefon 33 11 Mi 15 – 18 Uhr
Dr. Höll Mo, Di, Mi, Fr 8 – 12 Uhr;
Telefon 33 77 Di und Do 16 – 18 Uhr
Dr. Leinich  Mo 16 – 19 Uhr; Di 7.30 – 12 u. 18 – 19 Uhr;
Telefon 38 80      Mi 7.30 – 12 Uhr; Do keine Ordination; 
 Fr 7.30 – 12 Uhr; Sa 7.30 – 10 Uhr
Dr. Salmhofer Di – Fr 7.30 – 11 Uhr;
Telefon 38 00 Mo und Do 16 – 19 Uhr

Fachärzte
Ordinationszeiten
Dr. Millauer Mo, Mi, Do, Fr 8.30 – 12.30 Uhr;
Internist  Mo, Mi 14.30 – 18.00 Uhr
Tel. 5060-0 und nach Verein barung.
Fax 5060-20 Kassen: BVA, KFA, SVA, SVB, VA
 Wahlarzt für GKK; VU für alle Kassen
Dr. Schoklitsch Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Zahnärztin, Tel. 22 62 Mo, Mi 14 – 18 Uhr 
Univ. Doz. Dr. Wimmer  Mo, Di, Mi, Do, Fr 8 – 12 Uhr; 
Zahnarzt, Tel. 23 65 Di 13 – 18 Uhr und Do 13 – 17 Uhr
 und nach Vereinbarung 
Dr. Zach Mo 8 – 18 Uhr;
Zahnarzt, Tel. 31 69 Di und Do 8 – 14 Uhr;
 Mi 12 – 19 Uhr; Fr 8 – 12 Uhr
Univ. Prof. Dr. Bartl nach Vereinbarung 
Augenarzt, Tel. 52 59   Hauptplatz 16 
Dr. Scheer  nach Vereinbarung
Psychologin, Tel. 57 87 Am Viehmarkt 4Fachärzte

im Ärztehaus Stainz  ÄRZTEHAUS
03463/2937Dr. Gollmann, HNO, Tel. 29 37, Mi von 16 – 19 Uhr

Dr. Griesbeck, Allgemeinmedizin, Homöopathie und Akupunktur, Telefon 0676/353 76 43
Di und Do von 9 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Rüttenauer, Interne Medizin, Telefon 29 37, Di und Mi von 8 – 12 Uhr

URLAUB	&
FORTBILDUNG

Dr. Deutschmann:
18. 07. – 07. 08. 2016

Dr. Gamillscheg:
12. 09. – 30. 09. 2016

Dr. Höll:
01. 08. – 21. 08. 2016

Dr. Leinich:
11. 07. – 31. 07. 2016
22. 08. – 28. 08. 2016
26. 09. – 30. 09. 2016

Dr. Salmhofer:
22. 08. – 11. 09. 2016

Dr. Friedrich:
04. 07. – 08. 07. 2016
19. 08. – 09. 09. 2016

Nachtdiensteinteilung der Apotheken
Stainz, 03463/21 56
Lannach, 03136/80 980
St. Stefan, 03463/80 2 65
KW: KalenderwocheLaut Verordnung der BH Deutschlandsberg wochenweiser Wechsel, jeweils montags 8.00 Uhr

K
W 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36

Grünes Kreuz Steiermark: 148 46
Rettungsdienst u. Krankentransport: 24-Stunden-Erreichbarkeit

37 38

August 2016 September 2016Juni 2016 Juli 2016

39

www.stainz.istsuper.comwww.stainz.istsuper.com ÄRZTE- UND APOTHEKENNOTDIENST

05 0144-512000
www.st.roteskreuz.at

mit VORBEHALT!
mit VORBEHALT:
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Genusskrone-Österreich-Sieger – Sortensieger Goldene Birne
Farmer-Rabensteiner vlg. Graf

Alpen-Adria-Sieger 2016
Am Samstag, 7. Mai 2016, fand die Preisverleihung der Alpen-Adria-Verkostung –  

MOSTBARKEITEN St. Paul – im Kompetenzzentrum Zogglhof / St. Paul statt.
Wir durften uns wieder über einen Alpen-Adria-Sieger und zahlreiche Auszeichnungen freuen!

Farmer-Rabensteiner
vlg. Graf
Furth 8, 8524 Bad Gams
Telefon und Fax:
03463/3107
Mobil: 0676/4124698
farmer-rabensteiner@
kuerbiskernoel.at
www.kuerbiskernoel.at

Besuchen Sie Bad Gams, 
besuchen Sie den Erlebnis- 
und Genusshof Farmer-Ra-
bensteiner vlg. Graf und ge- 
nießen Sie die Produktviel-
falt. Steirisches Kürbiskern-
öl, Knabberkerne, Pesto, 
Marmeladen, Essig, Kernöl-
kosmetik, handgeschöpfte 
Schokoladen und unsere 
Kürbis- oder Schilcherzu-
ckerln. Die gemeinsame 
Vermarktung unserer Bau-
ern kann sich sehen lassen: 

Schilcherkeller – 20 bäuerli-
che Betriebe bieten die be-
sten Weine, die besten Säf-
te, ... 
Bäuerliches Handwerk – 35 
Künstler haben die wun-
derbarsten Handarbeiten in 
bester Qualität geschaf- 
fen ...
Müde geworden? Es warten 
unsere Komfortzimmer und 
Ferienwohnungen am Genuss-
hof. Wir freuen uns schon, Sie 
begrüßen zu dürfen! 

Alpen-Adria-Sieg
für den Walnussessig

Unsere prämierten Köstlichkeiten:

Der Erlebnis- und Genusshof Farmer-Rabensteiner vlg. Graf 
bietet die Produktvielfalt – die Idee – Geschenkkartons – Ge-
schenkspackerl – Geschenkskörbe – Geschenks-Gutscheine.
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11 x Gold
Rosmarin-Rotwein-Balsamessig, Zirbenbalsamessig,

Schilcherbalsamessig, Zwetschkenbalsamessig,
Bärlauchessig, Holunderessig, Waldhimbeeressig,

Birnen-Kletzenessig, Walnussessig,
Rotwein-Walnuss-Balsamessig, Kürbiscremelikör 

16 x Silber 
Apfelessig, Apfelbalsamessig, Kirschbalsamessig,

Basilikumessig, Holunderblütenessig, Mirabellenessig, 
Himbeeressig, Granatapfelessig, Feigenessig, Dirndlessig, 

Himbeerlikör, Holunderblütenlikör, Holunderlikör,
Preiselbeerlikör, Apfel-Kräuterlikör, Johannisbeerlikör

11 x Bronze
Birnenbalsamessig, Zwetschkenessig, Quittenessig,
Ingweressig, Waldheidelbeeressig, Weichselessig,

Dattelessig, Brombeeressig, Preiselbeeressig,
Schilcherlikör, Zitronenmelissenlikör

Auf über 150 m2 kann man in
fünf verschiedenen Räumen 
die Geschenksidee – z. B. das 
besondere Geburtstagsge-
schenk – entdecken. 
Extra nach Ihren persönlichen 

Wünschen zusammengestellt. 
Kulinarikraum, Genussraum, 
Bäuerliches Handwerk, Heu-
kunst, Essig- und Schilcherkel-
ler bieten für jeden Ge-
schmack etwas.


